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Festliche Tage
Nikolausmarkt vor dem Jagdschloss 

vom 4. bis 6. Dezember 

Forst-Idyll in Pastors Garten: 

Das Hövelhofer Salvator Kolleg fertigte 

rund 30 Tannenbäume aus Holz für den Nikolausmarkt.

Unsere Sammlung der beliebtesten

Advents- und Weihnachtslieder 

erhalten Sie ab sofort bei der

Volksbank Delbrück-Hövelhof.

Den Erlös spenden wir an das 

Haus Bredemeier | Caritas 

Altenzentrum in Hövelhof.

Schutzgebühr: 2,00 �
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Verkehrsverein will 

Schlossgelände in Bronze gießen 
Projekt zum 40-jährigen Bestehen setzt auf innovatives Spendenkonzept

Die Keimzelle Hövelhofs soll demnächst für alle Bewohner und Gäs-

te jederzeit sichtbar werden. Der Verkehrsverein plant, ein Modell 

des Schloßgeländes in Bronze gießen und vor dem historischen 

Jagdschloss aufstellen zu lassen. Finanziert werden soll die Aktion 

durch den Verkauf historischer Ziegelsteine. Der Verein, der am 1. 

November 1975 gegründet wurde, hat sich diese Überraschung zu 

seinem 40-jährigen Bestehen ausgedacht. Statt groß zu feiern, 

möchte der Vorstand die Bronzesilhouette erstellen lassen. Die Kos-

ten schätzt der Verein auf rund 45.000 Euro.

�Wir wollen unser Jubiläum 

nicht groß feiern, sondern an 

unseren Zielen weiterarbei-

ten�, begründete der Vorsitzen-

de Hubert Böddeker die Ent-

scheidung des geschäftsfüh-

renden Vorstandes, die Schirm-

herrschaft für dieses ehrgeizi-

ge Projekt zu übernehmen, zu-

mal der Verkehrsverein im 

kommenden Juni in die neue 

Tourist-Information/Verkehrs-

vereins-Geschäftsstelle ins 

ehemalige Küsterhaus um-

ziehen wird. 

Die Hälfte der Kosten werden 

aus Städtebauförderungsmit-

teln für das Ortskernkonzept 

2020 finanziert, denn �die Ak-

tion wird Hövelhof wohnlicher 

und anschaulicher machen�, 

sagt Böddeker. Zur Finanzie-

rung des Restbetrages hatte 

Thomas Westhof, Leiter der 

Stabsstelle Marketing im Rat-

haus, einen zündenden Gedan-

ken. Den fehlenden Betrag sol-

len der Verkauf von 150 histori-

schen Ziegelsteinen mit Echt-

heitszertifikat aus der Restau-

rierung des ehemaligen Kü-

chengebäudes des fürstbischöf-

lichen Jagdschlosses sowie die 

Einwerbung von Sponsorenmit-

teln beitragen. 

Die Steine, die beim Umbau des 

Küsterhauses überflüssig wer-

den und die aus dem 18. oder 

19. Jahrhundert stammen, wur-

den mit Zustimmung des Denk-

malschutzes und freundlicher 

Genehmigung der Katholischen 

Kirchengemeinde als Eigentü-

merin des Jagdschloss-Ensem-

bles zur Verfügung gestellt. Auf 

einer Holztafel montiert und 

beschriftet werden sie mit ei-

nem Zertifikat versehen und 

beim Nikolausmarkt verkauft. 

Bis 2017 will der Verkehrsverein 

die Finanzierung gesichert ha-

ben. �Wenn die Hövelhofer an 

ihren Ort glauben wie bisher, 

könnte das natürlich schneller 

klappen�, ist Böddeker über-

zeugt. Die Ziegelsteine seien 

auch ideale Weihnachtsge-

schenke, fügte er hinzu.

Werben für die Ziegelsteinaktion: Der Verkehrsvereinsvorstand mit (v. l.) Beate 
Przybilski, Pascal Pöhler, Hubert Böddeker, Angelika Schäfer und Thomas West-
hof (mit Ziegelstein) flankiert das Modell des historischen Schlossgeländes im 
Rathaus, das Vorbild für den Bronzeguss sein wird (Foto: Marc Köppelmann).

Steigende Gästezahlen

Erfreuliche Zahlen teilte Ver-

kehrsvereinsgeschäftsführerin 

Angelika Schäfer in der Mit-

gliederversammlung mit. In 

den ersten acht Monaten 

wuchs die Zahl der Gästean-

künfte um 13,3 Prozent auf 

8.453. Die Zahl der Übernach-

tungen stieg im gleichen Zeit-

raum um 37,7 Prozent auf 

26.190. Übernachtungstouris-

ten geben pro Tag im Durch-

schnitt 124 Euro aus, Tages-

gäste 28,90 Euro. Und da auf 

jede Übernachtung rund zehn 

Tagesgäste kommen, hat der 

Tourismus im Jahr 2014 rund 

11,5 Millionen Euro Umsatz in 

die Kassen der Sennegemeinde 

gebracht.
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Nikolausmarkt

Nikolausmarkt vor dem Jagdschloss vom 4. bis 6. Dezember

Das kuschelige 

Adventsvergnügen

So gemütlich feiert Hövelhof: der stimmungsvolle Nikolausmarkt 

vor dem Jagdschloss ist ein Fest für alle Sinne. In Hövelhofs guter 

Stube duftet es am Wochenende vom 4. bis 6. Dezember nach Ker-

zen, Glühwein und allerlei Leckereien. Der gediegene Lichterschein 

erfreut die Augen von Groß und Klein, während allerorten Advents- 

und Weihnachtslieder die Ohren erreichen. Für das passende Am-

biente sorgen in diesem Jahr erstmalig auch rund 30 neue speziell 

gestaltete und im Hövelhofer Salvator-Kolleg gefertigte Weih-

nachtsbäume aus Holz. Nicht zuletzt können Besucher an den viel-

fältigen gastronomischen Ständen all jene Aromen schmecken, oh-

ne die die Vorweihnachtszeit nicht denkbar ist.

Neben dem bewährten Markt-

aufbau und den aus den Vor-

jahren beliebten Programm-

punkten hat der veranstalten-

de Verkehrsverein auch dies-

mal die Weiterentwicklung des 

Marktbetriebes vorangetrie-

ben. Für neue Geschmacksva-

riationen nach Hausmacher 

Art sorgt der Suppenkessel der 

Hövelhofer Malteser. Sie stillen 

den Hunger der Markt-Gäste 

mit Gulaschsuppe und Grün-

kohleintopf. 

Für die im Vorjahr im bayer-

ischen Traunstein angefertig-

ten Holzfiguren der Hövelhof-

Krippe gibt es einen neuen Un-

terstand, auch ein neues Holz-

kamel gehört jetzt zum En-

semble um das Jesus-Kind.  

Kräftig gewerkelt hat im zu En-

de gehenden Jahr auch der Hö-

velhofer Ferdi Petermeier. Der 

Miniaturen-Baumeister hat 

drei weitere historische Gebäu-

de aus Streichhölzern fertigge-

stellt - und präsentiert sie auf 

dem Nikolausmarkt. Dabei 

handelt es sich um die alte Hö-

velhofer Kirchschule, Brede-

meiers Kapelle und die Gast-

stätte Möller. Nicht aus Streich-

hölzern aber natürlich auch aus 

Holz sind die urigen Verkaufs-

stände des Nikolausmarktes - 

sie öffnen am Freitag übrigens 

schon um 16 Uhr.

Fortsetzung auf Seite 4

Glanzvolle Kulisse für den

Hövelhofer Nikolausmarkt.
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Hövelhofer Glastassen zum Nikolausmarkt

So schmeckt es auf dem Nikolausmarkt noch viel besser: Knapp 300 

neue Glühweinbecher hat Festwirt Hubert Hüwelhans auf Initiative 

der Hövelhofer Jungen Union (JU) angeschafft. Hüwelhans stellte 

sie jetzt mit den JU-Vorständen David Merschjohann und Dominik 

Brunnert vor. Die Glasbecher sind mit einem Henkel versehen und 

werden vom Schriftzug �Hövelhofer Nikolausmarkt am Schloss� ver-

ziert. An den Markttagen werden in ihnen Getränke ausgegeben - 

aber die Erinnerungs-Tassen stehen auch zum Verkauf. Wer also ein 

Stück Nikolausmarkt mit nach Hause nehmen möchte, sollte sich 

diese Chance nicht entgehen lassen.

Lecker: Aus diesen Tassen ist jedes Getränk ein Genuss. Die neuen Nikolaus-
markt-Becher präsentieren (v. l.) Dominik Brunnert (stv. JU-Vorsitzender), 

Heike und Hubert Hüwelhans sowie David Merschjohann (JU-Vorsitzender).

Auch die Einzelhändler des Or-

tes sind am Fest-Wochenende 

wieder für alle Besucher da. Am 

Samstag wird die Einkaufszeit 

vielerorts bis 18 Uhr verlängert, 

am Sonntag lädt der Werbering 

zwischen 13 und 18 Uhr dazu 

ein, den Bummel über den Ni-

kolausmarkt mit einem Besuch 

der Hövelhofer Geschäfte zu 

verbinden.

An diesem Tag werden so man-

che Kunden auch mit dem 

Dampfzug anreisen. Die erste 

Ankunft der beliebten Niko-

laus-Sonderfahrt aus Güters-

loh ist um 11.00 Uhr am Hövel-

hofer Bahnhof, weitere sind für 

14.45 Uhr und 17.50 Uhr 

terminiert.

Wie schon in den vergangenen 

Jahren ist der Nikolausmarkt 

eng mit der Kirchengemeinde 

verzahnt. Beispiele dafür sind 

die gemeinsame Vorabend-

messe und die Taizé-Lichter-

nacht. Zur adventlichen Be-

sinnlichkeit tragen an den 

Markttagen vor allem die Auf-

tritte heimischer Musiker bei. 

Bekannte Weihnachts-Melo-

dien werden diesmal zusätzlich 

auch von der Steinhorster 

Weihnachtsband vorgetragen. 

Übrigens: wenn Orchester und 

Bands den Ohren der großen 

Besucher schmeicheln, können 

sich die kleinen Gäste beim 

Kinderprogramm im Pfarrheim 

aufs Weihnachtsfest einstim-

men. Statt eines Zeltes laden 

die urige �Muh-Bar� und Pas-

tors Scheune zum gemütlichen 

Glühwein-Genuss ein. So wird 

der Besuch des Hövelhofer Ni-

kolausmarktes garantiert auch 

im dritten Jahr der Neugestal-

tung ein Wohlfühlerlebnis.

Das Programm zum diesjähri-

gen Nikolausmarkt mit weite-

ren Informationen liegt dieser 

Hövelhofer Rundschau bei und 

ist zusätzlich auf den Seiten 28 

und 29 sowie auf der Homepa-

ge der Sennegemeinde zu fin-

den: www.hoevelhof.de

Fortsetzung von Seite 3: Das kuschelige Adventswochenende - Nikolausmarkt vor dem Jagdschloss vom 4. bis 6. Dezember
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Ehrenmitglied

Früherer Rundschau-Leiter gibt Vorstandsamt ab

Verkehrsverein ernennt 

Adalbert Jochem zum Ehrenmitglied

Er hat zwar schon eine Reihe von Mitgliederversammlungen des Hövelhofer Verkehrsvereins erlebt, doch die jüngste wird Adalbert Jochem 

so schnell nicht vergessen. Auf Vorschlag des Vorstandes wurde der langjährige Leiter des Redaktionsausschusses der Hövelhofer Rund-

schau zum dritten Ehrenmitglied des Vereins ernannt. Einer der ersten Gratulanten war Landrat Manfred Müller. 

Der 94-jährige ehemalige 

Schulleiter war seit seiner Pen-

sionierung der gute Geist hin-

ter den Kulissen dieses Orts-

journals. Er leitete mit großem 

Geschick das Redaktionsteam, 

koordinierte in Zusammenar-

beit mit Geschäftsstelle und 

Druckerei die vielfältigen Auf-

gaben und sorgte in ungezähl-

ten Arbeitsstunden jeden Mo-

nat aufs Neue dafür, dass die 

Hövelhofer Rundschau zu dem 

wurde, was sie heute ist: das 

beliebteste Blatt in der Senne-

gemeinde. 

Jochem gab in der Versamm-

lung aus gesundheitlichen 

Gründen seinen Rückzug aus 

dem erweiterten Vorstand des 

Verkehrsvereins bekannt, auch 

die operative Tätigkeit für die 

Rundschau lässt seine Gesund-

heit derzeit nicht zu. Dennoch 

versprach das neue Ehrenmit-

glied, werde er dem Ortsjournal 

natürl ich auch weiterhin 

freundschaftlich verbunden 

bleiben. Verkehrsvereinsvorsit-

zender Hubert Böddeker dank-

te Jochem für sein außerge-

wöhnliches ehrenamtliches 

Engagement. Gratulationen 

und allergrößte Anerkennung 

gab es darüber hinaus von 

Landrat Manfred Müller, Bür-

germeister Michael Berens und 

zahlreichen Weggefährten aus 

dem Verkehrsverein.

Erst das dritte Ehrenmitglied: Nach Gustav Theismann und Raimund
Mühlencord wurde Adalbert Jochem (Mitte) erst als Dritter in der Geschichte 

des Verkehrsvereins zum Ehrenmitglied ernannt. Vorsitzender Hubert
Böddeker und Geschäftsführerin Angelika Schäfer gratulierten.
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Blasorchester spielt in Hövelhof und Sennelager

Hochklassiges 

Weihnachtskonzert

Weihnachten in Hövelhof ist ohne das Festkonzert des heimischen 

Blasorchesters schon fast gar nicht mehr denkbar: am 2. Weih-

nachtsfeiertag um 17 Uhr lassen die Musiker in der St.-Johannes-

Nepomuk-Kirche wieder ihre Instrumente erklingen. Wer über die 

Feiertage keine Zeit findet, hat auch diesmal die Möglichkeit, das 

Konzert am Montag, 28. Dezember, um 19 Uhr in der St.-Michael-

Kirche in Sennelager zu besuchen.

Als besonderen Gast konnte 

das Blasorchester für beide 

Konzerte die Sopranistin Susan 

Kuhlen gewinnen. Kuhlen stu-

dierte von 2005 bis 2011 Ge-

sang mit Schwerpunkt Lied und 

Oratorium an der Hochschule 

für Musik und Theater Köln mit 

Abschluss als Jahrgangsbeste. 

Seit 2011 lässt sie ihre breit ge-

fächerten sängerischen Fähig-

keiten im Rahmen von Ge-

sangsunterricht und Stimm-

bildung auch dem musikali-

schen Nachwuchs zugutekom-

men. Sie unterstützt das Orches-

ter mit ihrem Gesang beim Stück 

�Abendsegen und Pantomime� 

aus der Oper �Hänsel und Gretel� 

des Komponisten Engelbert 

Humperdink. Außerdem gibt sie 

die berühmte Arie �Höre Israel� 

aus dem Oratorium �Elias� von 

Felix Mendelsohn-Bartholdy zum 

Besten.

Der Eintritt zu beiden Konzerten 

ist frei. Es wird um eine Spende 

für die musikalische Nachwuchs-

arbeit des Orchesters gebeten. 

www.blasorchester-hoevelhof.de

Die Blaskapelle Hövelriege lässt auch in diesem Jahr die schönsten 

Melodien zum Fest der Feste erklingen: Unter der Leitung von Robert 

�Bob� Smith sind Musikliebhaber zum Weihnachtskonzert am vier-

ten Adventssonntag, 20. Dezember, um 17 Uhr in die St.-Achatius-

Kirche in Stukenbrock-Senne eingeladen. Der Eintritt ist frei. Die Mu-

siker würden sich jedoch über Spenden freuen die einem wohltäti-

gen Zweck zu Gute kommen. Im Anschluss an das Konzert wird zum 

gemütlichen Beisammensein bei warmen und kalten Getränken im 

Pfarrheim eingeladen. Die Orchester-Probe findet jeden Dienstag ab 

20 Uhr im Pfarrheim in Riege statt. Jeder, der ein Instrument er-

lernen möchte oder schon spielt, ist willkommen. Informationen 

auch bei Gerd Reker ( Tel. 05207 - 7117).

Blaskapelle Hövelriege spielt Weihnachtslieder

„Symphonic Rock Duo“ spielt im Salvator Kolleg
 

Das �Symphonic Rock Duo2 mit Mario Kröger an der Orgel und Alex 

Wittmann am Schlagzeug bringt ungewohnte Klänge in die Kirche. 

Klassiker der Rockgeschichte erklingen am Samstag, 23. Januar, um 

20 Uhr in der St.-Nikolaus-Kapelle des Salvator Kollegs. Durch die un-

gewöhnliche Besetzung mit Kirchenorgel und Drums erleben Zu-

hörer die Stücke in ganz neuen Facetten.

Neben Titeln von Metallica, System of a Down und Guns N' Roses 

gibt es auch aktuelle Songs von Muse und Billy Talent, abgerundet 

wird das Konzert mit Orgel-Klassikern wie Bachs d-Moll Toccata - na-

türlich auch in einer rockigen Version. Das Duo aus Bruchsal in Ba-

den hat durch den in Delbrück aufgewachsenen Kröger, der dort 

auch seine ersten Schritte an der Kirchenorgel gemacht hat, Wur-

zeln in Ostwestfalen. Nach zwei erfolgreichen Konzerten in Rietberg 

und Lippling Anfang des Jahres, kommt das Duo nun im Januar er-

neut nach Ostwestfalen - diesmal in die Jugendstil-Kapelle des  Sal-

vator Kollegs. Der Eintrittspreis beträgt 8,50 Euro im Vorverkauf und 

10 Euro an der Abendkasse. Karten sind erhältlich im Salvator Kolleg 

und bei Ingos Naturkost.
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So schnell vergehen zwölf Monate: Seit einem Jahr verwöhnt Dirk 

Eenhuis mit seinem Team die Gäste im Restaurant �Zum Grünen 

Baum� an der Gütersloher Straße. Auf der Speisekarte finden sich 

frische regionale Produkte wie Schnitzel, Forelle, Dicke Bohnen 

oder Matjes. Für jeden ist etwas dabei. Unvergessen bleibt aus dem 

Debüt-Jahr die große Bayern-Gaudi in der urigen �Erdinger Ur-

weiße Hütte� im September. Auch die �umsonst und daußen�-

Konzerte zählten zu den Highlights des Sommers.

Zum Geburtstag ist wieder ein 

besonders Fest geplant: Am 

Sonntag, 6. Dezember, findet 

ab 17 Uhr vor den Restaurant-

Türen die große �Nikolaus Wel-

come-Party� statt. In vorweih-

nachtlichem Ambiente ge-

nießen Besucher dann Lecke-

reien vom Grill und wärmende 

Feuerzangenbowle. Wer sich 

als Nikolaus verkleidet, be-

Partys zu Nikolaus und Silvester
 

 „Grüner Baum“ 

feiert Einjähriges

 

kommt ein Glas kostenlos. Zu 

Silvester heißt es im �Grünen 

Baum�: �Zieht euch warm an!� 

Eine Après-Ski-Party läutet den 

Jahreswechsel ein. Mit DJ, 

Schlemmerbuffet, Getränken 

und Prosecco um Mitternacht 

wird das neue Jahr begrüßt. 

Preis: 70,- � pro Person all in. Re-

servierungen nimmt das Res-

taurant ab sofort entgegen.
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Gottesdienstordnung

05.12.
13.12
.
18.12.
19.12.
27.12.

06.12.
12.12.
20.12
.
27.12.

31.12.

Samstag
Sonntag

Freitag
Samstag
Sonntag

Sonntag
Samstag
Sonntag

Sonntag

Silvester

18.30 Uhr
09.15 Uhr
16.00 Uhr
19.00 Uhr
18.30 Uhr
09.15 Uhr

09.15 Uhr
18.30 Uhr
09.15 Uhr
14.30 Uhr
09.15 Uhr

18.30 Uhr

Vorabendmesse
Hochamt
Adventskonzert
Bußgottesdienst
Vorabendmesse
Hochamt mit
Kindersegnung

Herz-Jesu Hövelriege

Herz-Jesu Espeln

www.pv-hoevelhof.de | Notfall-Handy: 0151 - 18608899

Pfarrbüro Espeln | Espelner Straße 70 | Tel. 05294 - 220

Pfarrbüro Hövelriege | Junkernallee 16 | Tel. 05257 - 3450

Mittwoch 8.00 bis 11.00 Uhr

Mittwoch 11.00 bis 12.30 Uhr � Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Katholische Kirche | Pastoralverbund Hövelhof

Haus Bredemeier

Salvator Kolleg

Jeden Sonntag

06.12.

13.12.

20.12.
31.12.

Sonntag

Sonntag

Sonntag
Silvester

Jeden Samstag  

Jeden Sonntag

10.30 Uhr

18.00 Uhr

14.30 Uhr
16.00 Uhr
17.00 Uhr
17.00 Uhr

17.00 Uhr
  

08.00 Uhr
10.30 Uhr

Heilige Messe

Abendmesse

Tauffeier
Familiengottesdienst
Zeit für Ruhe und Stille
Jahresabschlussmesse

Vorabendmesse

Frühmesse
Hochamt

St. Johannes Nepomuk Hövelhof

Pfarrbüro Hövelhof | Schloßstraße 9 | Tel. 05257 - 930481
Mo. und Mi. 8.30 bis 11.00 Uhr � Do. 10.00 bis 12.00 Uhr und 

15.00 bis 17.00 Uhr � Freitag 8.30 bis 10.00 Uhr � Dienstag geschlossen

Am 05.12. um 18.00 Uhr!

Heiligabend • 1. und 2. Weihnachtstag

St. Johannes Nepomuk

Herz-Jesu Hövelriege

Herz-Jesu Espeln

Gottesdienste 

zu Weihnachten

Heiligabend: 15.30 und 17 Uhr Krippenfeier � 22 Uhr Christmette

1. Weihnachtstag: 8.00 Uhr Frühmesse � 10.30 Uhr Festhochamt

2. Weihnachtstag: 8.00 Uhr Frühmesse � 10.30 Uhr Hochamt.

Hochamt
Vorabendmesse
Hochamt
Tauffeier
Hochamt mit
Kindersegnung
Jahresabschlussmesse

Heiligabend: 15.30 Uhr Krippenfeier � 17.00 Uhr Christmette 

1. Weihnachtstag: 8.30 Uhr Festhochamt

2. Weihnachtstag: 9.15 Uhr Hochamt

Heiligabend: 15.30 Uhr Krippenfeier � 17.30 Uhr Christmette 

1. Weihnachtstag: 10.30 Uhr Festhochamt � 18.00 Uhr Vesper

2. Weihnachtstag: 9.15 Uhr Hochamt.

Pfarrgemeinde St. Johannes Nepomuk sucht Sternsinger 

Wer möchte 
Segen spenden?

Zum 58. Mal werden rund um den 6. Januar bundesweit die 

Sternsinger unterwegs sein. �Segen bringen, Segen sein. Respekt für 

dich, für mich, für andere - in Bolivien und weltweit!� heißt das Leit-

wort der kommenden Aktion Dreikönigssingen, bei der in allen 27 

deutschen Bistümern wieder hunderttausende Kinder in den Ge-

wändern der Heiligen Drei Könige von Tür zu Tür ziehen werden. 

Auch in der Pfarrgemeinde St. Johannes Nepomuk in Hövelhof sind 

die engagierten Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen unterwegs. 

Allerdings brauchen sie noch Unterstützung. Die Pfarrgemeinde 

sucht Jungen und Mädchen sowie auch Erwachsene, die als Stern-

singer den Segen zu den Menschen bringen. Am 9. Januar ziehen die 

kleinen und großen Könige von Haus zu Haus und sammeln Spen-

den für Kinder in Not. Zur ersten Vorbereitung und Anmeldung tref-

fen sich die Sternsinger sowie die erwachsenen Begleitpersonen der 

jüngeren Sternsingergruppen am 19. Dezember um 11 Uhr im Pfarr-

heim. Informationen gibt es auch bei Eva-Marie Hahne unter Telefon 

52 34 oder per Mail unter sternsinger@mariansievers.de. 

Der Kirchenchor St. Cäcilia probt jeden Donnerstag um 20 Uhr im Pfarrheim.
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Katholische Kirche

kfd Termine im Dezember 2015Adventsfeier der Pfarrcaritas

Adventssammlung der Caritas

Gottesdienst in der Reithalle

 Die Pfarrcaritas Hövelhof lädt alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

am Freitag, 11. Dezember, zur Adventsfeier ein. Los geht's um 18 Uhr 

mit einem geistlichen Einstieg in der Kirche. Im Pfarrheim steht an-

schließend ein Imbiss bereit.

Seit November ruft die Caritas unter dem Motto �Gutes bewirken� 

wieder zur Haussammlung in Hövelhof auf. Mit den dabei eingewor-

benen Spenden wird die soziale Arbeit der Kirchengemeinden und 

der örtlichen Caritas unterstützt: 70 Prozent des Sammlungserlöses 

verbleibt in den Kirchengemeinden bzw. den Caritas-Konferenzen. 

30 Prozent stehen dem Caritasverband Paderborn zur Finanzierung 

sozialer Projekte zur Verfügung. 

     02. Dezember: Adventsfrühstück  |  kfd Hövelhof

Zu einem gemütlichen Adventsfrühstück nach der Gemeinschafts-

messe sind alle Teilnehmerinnen ins Pfarrheim eingeladen.

 

     08. Dezember:  Gemeinschaftsmesse  |  kfd Hövelriege

8.00 Uhr in der Pfarrkirche Herz-Jesu in Hövelriege, anschließend ist 

im Pfarrheim der Frühstückstisch gedeckt.

 

     20. Dezember: Zeit für Stille  |  kfd Pastoralverbund

Um 17 Uhr gestaltet der Liturgiekreis der kfds eine adventliche Stun-

de in der St.-Johannes-Nepomuk-Pfarrkirche. Alle Gemeindemit-

glieder sind eingeladen, diese Zeit zu nutzen, um vor dem Weih-

nachtsfest noch einmal zur Ruhe zu kommen.

 

     Vorankündigung: Krippenfahrt  |  kfd Pastoralverbund

Die Krippenfahrt findet am Mittwoch, 6. Januar, mit anschließen-

dem Kaffeetrinken statt. Besucht werden Krippen in drei Nachbar-

gemeinden. Anmeldungen bei M. Plaßhenrich (Tel. 38 07) und M. 

Thorwesten (Tel. 51 43). Abfahrt ist um 13 Uhr ab Hof Berens, an-

schließend an den gewohnten Haltestellen (in Riege bei Spieker und 

am Bahnhof, in Espeln am Bürgerhaus). Rückkehr gegen 18 Uhr. Die 

Kosten werden im Bus eingesammelt und betragen etwa 15 Euro, je 

nach Teilnehmerzahl.

Am 13. Dezember lädt die katholische Initiative �Wo.Anders.Glau-

ben� wieder zu einem Gottesdienst an einem besonderen Ort ein. 

Die Hövelhofer Reithalle wird an diesem Tag um 16 Uhr in einem 

warmen Licht erscheinen, wenn es unter dem Motto �Manchmal 

musst Du springen� um das Thema Vertrauen und Entscheiden 

geht. Gast ist diesmal Ann-Kristin Idzik, die zum Thema aus ihrem 

Leben berichten wird. Festes Schuhwerk und je nach Wetterlage 

auch eine warme Jacke werden empfohlen. Im Anschluss geht es bei 

Glühwein, Kakao und Weihnachtsgebäck gesellig weiter. Auch für 

Kinder gibt es ein kleines Programm mit Bastel- und Spielmöglich-

keiten. Der Gottesdienst beginnt um 16 Uhr in der Reithalle des Hö-

velhofer Reit- und Fahrvereins (Buschriege 48). Informationen gibt 

es auch unter www.facebook.com/Wo.Anders.Glauben.

Noch vor Weihnachten beginnt der Vorverkauf für die bekannteste 

Hövelhofer Karnevalssitzung. Ab dem 15. Dezember gibt es Tickets 

für die beiden Vorstellungen der kfd-Spielschar (Foto) im Saal Förster 

am Freitag, 29. Januar, um 19.01 Uhr und am Sonntag, 31. Januar, um 

15.30 Uhr. Die närrischen Senne-Weiber bereiten sich schon seit Ok-

tober vor und präsentieren zum Jahresbeginn ein neues, jeckes Pro-

gramm mit Sketchen, Tänzen und jeder Menge Klatsch und Tratsch 

aus Hövelhof. Im Anschluss an die Freitags-Show verwandelt sich die 

Bühne wieder zur Tanzfläche mit DJ Thorsten Jäger. Nicht weniger 

schwungvoll wird es in der zweiten Aufführung am folgenden Sonn-

tag mit dem legendären kfd-Kuchenbuffet. Die begehrten Karten 

sind erhältlich in der Senne-Apotheke, bei Stil und Blüte, Antpöhler 

Schreibwaren und Mode Hagemann. Und natürlich auch bei den 

Spielscharmitgliedern Anja Berens, Anne Berens, Rita Fockel, Christi-

na Fortmeier, Karin Höntsch-Siegenbrink, Alexa Maciejewski, Maren 

Nevermann, Sylke Nevermann, Erika Pollmeier, Sandra Wichmann-

Glaser und Karin �Kati� Wiethoff.

Ticketverkauf für kfd-Karneval beginnt 
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Jede Menge Spaß beim Apfelfest

Kolping aktuell

Am Wochenende vom 4. bis 6. Dezember ist die Kolpingsfamilie wie-

der beim Nikolausmarkt vertreten. Helfer können sich wie immer in-

formieren und melden bei Hubert Steffens (Tel. 93 04 66).

 

Das nächste gemeinsame Frühstück findet am 13. Dezember statt. 

Treff ist um 9 Uhr an der neuen Kapelle an der Sennestraße. Gefrüh-

stückt wird dann im Grünen Baum an der Gütersloher Straße. Eine 

Anmeldung ist bis spätestens zum 9. Dezember bei Ursula Hartke 

unter Telefon 18 59 notwendig.

 

Die Kolpingsfamilie lädt für den 16. Dezember um 19 Uhr alle Helfer, 

Mitglieder und Interessierte ins Pfarrheim ein zu einem Abend mit 

Hintergrundinformationen zu den unterstützten Eine-Welt-Hilfs-

projekten der vergangenen zwei Jahre. Ein fachkundiger Referent 

des Diözesanverbandes wird Auskunft geben. Im Jahr 2014 wurden 

vom Hövelhofer Kolping fünf Projekte in Costa Rica und Mexiko mit 

einer Gesamtsumme von 6.150 Euro gefördert. 2015 werden der 

Aufbau eines Computerlabors in Honduras sowie die Flüchtlingshil-

fe vor Ort ebenfalls mit einer hohen Summe unterstützt. Nach dem 

Infoteil wird an diesem Abend die Spendenübergabe erfolgen. Fer-

ner gibt es noch einen Ausblick auf die künftige Schwerpunktarbeit: 

Integration und Unterstützung von Flüchtlingen.

Als saftigen Erfolg können die 

Vorstände der Caritas-Konfe-

renzen das gemeinsame Apfel-

fest aus dem September verbu-

chen. Neben vielen Infos über 

die Arbeit der Caritas war auch 

für das leibliche Wohl mit herz-

haften und süßen Köstlichkei-

ten und mit heißen und kalten 

Getränken gesorgt. Kinder 

konnten sich am Tisch des Herz-

Jesu-Kindergartens einen schö-

nen Apfel ins Gesicht malen las-

sen oder kleine Basteleien rund 

um die süße Frucht herstellen. 

Weitere Höhepunkte waren der 

gelungene Auftritt der Herz-Je-

su-Sternchen und der Apfel-

schälwettbewerb, bei dem es 

um die längste zusammenhän-

gende Apfelschale ging. Den 

Auftakt dazu bildete das �Pro-

mi�-Wettschälen zwischen dem 

stellvertretenden Bürgermeis-

ter Michael Kersting, Diakon 

Dietmar Kluss und dem Ge-

samtpfarrgemeinderatsvorsit-

zenden Michael Henkenjohann, 

wobei letzterer als klarer Sieger 

hervorging. Anschließend hat-

ten alle Gäste die Gelegenheit 

selber ihr Können unter Beweis 

zu stellen. 150 Zentimeter wa-

ren am Schluss nicht mehr zu 

toppen. Die geschälten Äpfel 

wurden direkt vor Ort verspeist 

oder sofort zu Apfelmus verar-

beitet und gegen eine Spende 

abgegeben. Mit dem Erlös von 

300 Euro können die Caritas-

Konferenzen spontan akute Not 

in Hövelhof, Riege und Espeln 

lindern. Der Apfelbaum aus 

dem Eröffnungsgottesdienst 

ging nach dem Festtag an die 

Kita Herz Jesu Hövelriege. Mar-

tin Schürbrock pflanzte ihn mit 

tatkräftiger Unterstützung der 

�Schneckengruppe� fachge-

recht vor der Einrichtung ein.
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Evangelische Kirche

Gottesdienste mit Abendmahl im Haus Bredemeier

Kindergottesdienst

Gottesdienstordnung

01.12.
06.12.

08.12.
13.12.

15.12.
20.12.

24.12.

25.12.

26.12.

27.12.

31.12.

An jedem 1. und 3. Sonntag im Monat um 9.30 Uhr.

20. Dezember: �Der Weg mit dem Stern�. 
Eine Wintergeschichte auf den Fluren von Bethlehem. 

18.00 Uhr
10.30 Uhr

18.00 Uhr
09.00 Uhr

18.00 Uhr
10.30 Uhr

15.30 Uhr

17.00 Uhr
22.00 Uhr
10.30 Uhr

10.30 Uhr

09.00 Uhr

18.00 Uhr

Pfarrbüro | Dirk Kaiser | Breslauer Str. 2 | Tel. 05257 - 2405

Pfarrer Richter | Breslauer Str. 2 | Tel. 05257 - 2405

Küsterin | Katrin Kaiser | Buschweg 7 | Tel. 05257 - 934902

Jugendreferent Matthias Gronowski

Dienstag 15.00 bis 19.00 Uhr � Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr

oder nach Vereinbarung � in dringenden Fällen: 0 172 - 4 60 48 49

Donnerstag 15.30 bis 17.30 Uhr im Gemeindehaus

Johanneskirche

Gemeindetermine

Evangelische Johannes-Kirchengemeinde

Hauskreis

Seniorennachmittag

Frauenhilfe

Flötengruppe

Kolping (Tanzkreis)

Kirchenchor

Krabbelgruppe

Café Babyzeit

Bläserkreis

Konfirmandencafé

Eltern-Kind-Treff

Seniorencafé

Handarbeitskreis

So. 15 Uhr | Mi. 17 Uhr | Sa. 15 Uhr

Mittwoch, 16.12. � 14.30 Uhr: 
�Adventsfeier der Senioren�

Do. 03.12. � 15 Uhr: 
�Wir feiern Weihnachten�

Dienstags 14.30 Uhr

Jeder 1. und 3. So. im Monat 18.30 Uhr
Hubert Buck | Tel. 05257 - 501818

Donnerstags 17.30 Uhr

Mittwochs 10.00 Uhr

Donnerstags 17.30 Uhr (Georg-Kranz-H.)
03.12.: Film � 10.12: Weihnachtsplätz-
chen � 17.12.: Essen und Wichteln

Dienstags und donnerstags 9.30 Uhr

Di., Do. und Fr. jeweils ab 9.30 Uhr

Dienstags um 19.00 Uhr  
Frau Thompson (Tel. 05254 - 13726)

Mittwochs 9.30 Uhr (Georg-Kranz-Haus)
Marion Abend | Tel. 05257 - 936394

Montags 19.00 Uhr (Erwachsenenprobe)
Dienstags 15.30 Uhr (Jugendprobe)
Frau Noeske | Tel. 05254 - 940397

Lichterkirche
2. Advent: Gottesdienst mit  
Hl. Mahl | Pfarrer Richter
Lichterkirche
3. Advent: Gottesdienst mit
Hl. Mahl | Pfarrer Richter  
Lichterkirche
4. Advent: Gottesdienst mit Hl. Mahl
und Kindergottesdienst (s. u.), anschl.
Kirchencafé | Pfarrer Richter
Heiligenabend
� 1. Christvesper mit Krippenspiel der 
    kleinen Konfirmanden und Pfr. Richter
� 2. Christvesper mit Pfarrer Richter
� Christmette mit Pfarrer Richter
1. Weihnachtstag: Gottesdienst
mit Hl. Mahl | Pfarrer Richter
2. Weihnachtstag: Regionaler Weihnachts-
gottesdienst mit Hl. Mahl mit  Pfarrerin 
Goller und Pfarrer Richter
1. Sonntag nach dem Christfest:
Gottesdienst | Pfarrerin Rische (Delbrück) 
Silvester: Jahresabschlußgottesdienst  
mit Pfarrer Richter

Wie wäre es mit einem musikalischen Weihnachtsgeschenk? Ein 

atemberaubendes Erlebnis mit Welthits aus Pop, Klassik, Musical, 

und Filmmusik gibt es am 10. März um 20 Uhr in Hövelhof in der 

evangelischen Johanneskirche zu erleben Die �Tenöre4you� präsen-

tieren in ihrem Konzert eine Pop-Klassik Mischung mit  Live-Gesang 

im italienischen Stil. Karten sind im Vorverkauf bei der Johannes-Ge-

meinde, im Reisebüro Voss und bei Antpöhler Schreibwaren erhält-

lich. Tickets kosten im Vorverkauf 17,50 Euro und an der Abendkasse 

19,50 Euro.

Tenöre in der Johanneskirche
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Katholisches Familienzentrum Hövelhof

Schloßstraße 12 a � 33161 Hövelhof

Telefon 05257 - 977296

info@kjf-hoevelhof.de � www.kjf-hoevelhof.de

     Arbeitslosenberatung des Paderb. Arbeitslosenzentrums | R. Baaske 
Donnerstag, 3. und 17. Dezember  |  14.00 - 16.30 Uhr 

     Beratung für Familien mit Zuwanderungsgeschichte | Gabriele König
Montag, 21. Dezember  |  14.30 - 15.30 Uhr 

     Beratung gegen sexuelle und häusliche Gewalt | Angela Tenten 

Wer einen Gesprächstermin vereinbaren möchte, 

kann sich - gerne auch anonym - per Telefon oder

per Mail (tenten@skf-paderborn.de) anmelden.

     Ergotherapeutische Beratung | Francis Quik 

� Kita St. Johannes: Montagvormittag

� Kita St. Franziskus: Montagnachmittag

Jeweils nach vorheriger Anmeldung (außer in den Schulferien)

     Erziehungsberatung | Rita Leppin
Mittwochs  |  9.00 bis 10.30 Uhr

Mail: eb-neuhaus@caritas-eb.de oder telefonisch über das KJF

     Hebammensprechstunde | Martina Meier-Löhr 
Jeden Donnerstag außer in den Schulferien von 9 bis 11 Uhr

nach vorheriger Anmeldung

     Heilpädagogische Sprechstunde | Esther Filthaut 
Mittwoch, 2. Dezember  |  8.15 - 9.15 Uhr

     Katholische Ehe-, Familien- und Lebensberatung | Rita Remmert
Freitag, 11. Dezember  |  8 - 10 Uhr nach (anonymer) Anmeldung

     Kinder- und Jugendsprechstunde |  Kerstin Bolte
Dienstag, 8. und 22. Dezember  |  17.00 - 18.00 Uhr

     Sprechstunde der Pfarrcaritas | B. Horenkamp oder C. Daniels
Dienstag, 1., 8. und 15. Dezember  |  14.30 - 15.30 Uhr

     Rechtsberatung mit diversen Rechtsanwältinnen
Donnerstag, 3. Dezember |  16.30 - 18.00 Uhr

     Beratungen zum Sozialrecht  |  Heike Rechlitz (VdK)
Montag, 7. Dezember  |  15.30 - 17.00 Uhr

     Supervision (einzeln oder in der Gruppe) | Bertold Filthaut
Terminabsprache über das KJF

      Baby- und Kleinkindertreffen | Bettina Winkels
Wechselweise donnerstags von 9.30 bis 11.00 Uhr in den Räumen

der Gruppe der �Kinder unter dem Regenbogen� im Pfarrheim. 

      Logopädische Beratung  |  Eva Rensing-Fox
Freitag, 4. Dezember  |  13.30 Uhr (bitte Termin vereinbaren)

      Drogen- und Suchtberatung  |  Dirk Kaiser
Mittwoch, 2. Dezember  |  16.00 -17.00 Uhr

      Schuldner- und Insolvenzberatung  |  Monika Fuhrmann
Donnerstag  |  9.00 bis 10.00 Uhr mit (anonymer) Voranmeldung

      Medienberatung  |  Dirk Kaiser
Mittwoch, 2. Dezember  |  17.00 - 18.00 Uhr

      NEU: AWO-Flüchtlingsberatung  |  Annete Ewens
Mittwoch, 2., 9. und 16. Dezember  |  15.00 - 16.00 Uhr

      Zeitschenker  |  Sabine Höwelkröger und Astrid Voss
Freitags  |  10.30 - 11.30 Uhr (außer in den Schulferien)

In Delbrück und Hövelhof bietet der AWO-Kreisverband Paderborn 

jetzt Beratungen für Flüchtlinge im Asylverfahren an. Das von den 

beiden Kommunen und dem Land NRW finanzierte Angebot soll die 

Asylbewerber auf dem schwierigen Weg durch das Verfahren und 

beim Umgang mit Behörden unterstützen. In der Beratungsstelle 

bietet Diplom-Sozialpädagogin Annette Ewens in Delbrück und Hö-

velhof wöchentlich je eine offene Sprechstunde an und steht auch 

außerhalb dieser Zeiten für Beratungsgespräche nach Terminab-

sprache zur Verfügung. Darüber hinaus arbeitet sie eng mit den 

ehrenamtlichen Flüchtlingsinitiativen �DuFDe� in Delbrück und 

dem �Runden Tisch� in Hövelhof zusammen.

Neues Angebot der AWO
 

Die offenen Sprechstunden der AWO-Flüchtlingsberatung sind don-

nerstags von 10 bis 12 Uhr in der AWO-Außenstelle Delbrück (Zum 

langen Kreuz 7) und mittwochs von 15 bis 16 Uhr im Katholischen 

Familienzentrum Hövelhof (Schloßstraße 12a). Termine für Bera-

tungen können außerhalb dieser Zeiten über die AWO-Außenstelle 

Delbrück unter Telefon 97 05 61 vereinbart werden.

Hauptamtliche Flüchtlingsberatung (v. l.):  Beraterin Annette Ewens, 
AWO- Kreisgeschäftsführer Harald Ehlers und Angelika Grabosch, 

Leiterin der AWO-Außenstelle Delbrück.
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Neue Wachräume an der Paderborner Straße

Der Umzug der Notarztwache 

wurde aus logistischen und or-

ganisatorischen Gründen er-

forderlich. So steht am neuen 

Standort nun eine geräumige 

Doppelgarage mit Materialla-

ger und Arbeitsflächen zur Ver-

fügung. Beide Notarzteinsatz-

fahrzeuge können hier geparkt 

und gewartet werden. Das 

zweite Fahrzeug wird auch wei-

terhin bei Abwesenheit des Re-

gelrettungsdienstes im Ort von 

der First-Responder-Gruppe 

der Freiwilligen Feuerwehr Hö-

velhof bei Notfällen im Ort und 

als Fahrdienst für den Leiten-

den Notarzt des Kreises ge-

nutzt. 

Im Wachraum befinden sich 

neben den Schlafräumen für 

Rettungsassistent und Notarzt 

Neue Räume für Hövelhofer Retter: Zum 1. Oktober ist die Not-

arztwache der Arbeitsgemeinschaft Notfallmedizin (AGN) in die 

neuen Wachräume an der Paderborner Straße 35b direkt neben 

dem Netto-Markt umgezogen. Zuvor war der Standort, der 24-

stündig ganzjährig besetzt ist und aktuell etwa 1.900 Einsätze im 

Jahr durchführt, seit 2007 in direkter Nachbarschaft in der Zieg-

lerstraße untergebracht gewesen. In den zurückliegenden acht 

Jahren wurden von dort mehr als 12.000 Einsätze in den Kreisen 

Paderborn und Gütersloh durchgeführt. 

Notarztwache

 ist umgezogen

mit jeweils integriertem Büro 

auch die Küche, sowie die So-

zial- und Sanitärräume. Die 

Ausfahrt vom Gebäude erfolgt 

auf die Paderborner Straße. 

Hier werden alle Fußgänger 

und Auto- bzw. Zweiradfahrer 

um erhöhte Aufmerksamkeit 

gebeten. Ebenfalls sollten alle 

Besucher des Geländes darauf 

achten, dass die entsprechend 

gekennzeichnete Doppelgara-

ge der Notarztwache zu kei-

nem Zeitpunkt zugeparkt wird. 

Die Räumlichkeiten der Ge-

schäftsführung der AGN sind 

am bisherigen Standort an der 

Zieglerstraße geblieben. Wei-

tere Informationen zur AGN 

gibt es unter Telefon 93 41 63 

oder auf der AGN-Homepage 

unter www.agn-online.de.
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Freiwillige Feuerwehr HövelhofDeutsches Rotes Kreuz Hövelhof
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Initiativen, Organisationen und Selbsthilfegruppen

Anonyme Alkoholiker

Treffpunkt jeden Montag um 19.30 Uhr im Hot.

Deutsche Rheumaliga:

Trockengymnastik jeden Dienstag (außer in den Ferien) von 17.15 

bis 18.00 Uhr in der Turnhalle der Mühlenschule Hövelhof.

Kreuzbund

Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und Angehörige trifft sich 

dienstags um 19.30 Uhr im kath. Familienzentrum (Schloßstr. 12 a). 

Weitere Infos bei Ludwig Wecker (Tel. 93 05 38 oder 0 175 -5 25 21 05) 

und Friedel Hansen (Tel. 0 52 07 - 92 57 69).

Selbsthilfegruppe depressiv Erkrankter 

Jeden 1. und 3. Montag im Monat von 19.30 bis 21.30 Uhr im katho-

lischen Pfarrheim.

Gruppenstunden des Jugendrotkreuzes

Das Jugendrotkreuz bietet wöchentliche kostenlose Gruppenstun-

den in der Bahnhofstraße 16 im Dachgeschoss des DRK-Heims an. 

Die Kindergruppe (6 bis 9 Jahre) trifft sich donnerstags von 17 bis 18 

Uhr. Der Mädchentreff (11 bis 14 Jahre) ist donnerstags von 18.30 

bis 19.30 Uhr. Für Informationen steht Laura Schwede telefonisch 

unter 01 51 - 46 66 63 97 oder jrk@drk-hoevelhof.de zur Verfügung.

 

Monatstreff 60Plus

Interessierte Senioren treffen sich bei Kaffee und Kuchen am letzten 

Samstag des Monats von 15 bis 17 Uhr zum Seniorennachmittag im 

DRK-Haus Hövelhof. Voranmeldung bei Edeltraud Köhler (Tel. 65 64) 

oder Renate Berhörster (Tel. 32 85).

 

Fitness 60Plus

Die Treffen in Riege finden dienstags von 9 bis 9.45 Uhr im Pfarrheim 

(Junkernallee) statt. Anmeldung bei Gabriele Jürgensmeier unter  

Tel. 61 24. Die Gymnastiktermine der Hövelhofer Gruppe finden 

donnerstags von 9.30 bis 10.15 Uhr und 10.15 bis 11 Uhr im DRK-

Haus (Bahnhofstr. 16) statt. Anmeldung bei Marianne Riekschnitz 

unter Tel. 0 52 54 - 41 53.

Caritas Kleiderkammer
Am Hallenbad 3 | Zugang über den Hallenbad-Parkplatz

Ausgabe im Dezember

Annahme im Dezember

Dienstag, 01. Dez.  |  09.30 bis 11.30 Uhr

Mittwoch, 02. Dez.  |  14.30 bis 17.00 Uhr

Mittwoch, 16. Dez.  |  14.30 bis 17.00 Uhr

Mittwoch, 09. Dez.  |  14.30 bis 17.30 Uhr

Wir wünschen allen unseren Besuchern
eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit.

Weitere Informationen unter: www.drk-hoevelhof.de
Weihnachtsfeier des VdK-Ortsverbands 

Zur Weihnachtsfeier am Freitag, 4. Dezember, um 15 Uhr im Pfarr-

heim an der Schloßstraße lädt der Sozialverband VdK Mitglieder und 

deren Partner ein. Aus steuerrechtlichen Gründen wird ein Kosten-

beitrag von Nichtmitgliedern erhoben. Es wird um telefonische An-

meldung bis zum 30. November gebeten bei Uwe Akkermann (Tel. 

94 84 46), Ilona Schmidt (93 50 58) oder Heinz Krogmeier (26 69).

Verstärkung für die Kleiderkammer gesucht 

Das Team der Caritas-Kleiderkammer Hövelhof versorgt seit vielen 

Jahren Bedürftige mit Kleidung. Durch den steigenden Bedarf und 

personelle Veränderungen, sucht die Caritas nun Verstärkung für 

das Team. Zu den Aufgaben der Mitarbeiterinnen gehört es, ge-

brauchte Kleidungsstücke anzunehmen, zu sortieren und an Be-

dürftige auszugeben. Wer sich für diese ehrenamtliche Tätigkeit in-

teressiert oder nähere Informationen wünscht, kann mit Frau Thor 

(Tel. 66 46) oder Frau Gügel (Tel. 52 47) Kontakt aufnehmen.

Dienstag, 15. Dezember  |  18.30 Uhr am Gerätehaus

Iuk - Gruppe

Freitag, 11. Dezember  |  12.45 Uhr am Gerätehaus in Uniform

Dienstabend Gesamtwehr �Jahresabschluß�
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Herausragende Leistungsträger: Bernhard Klein und Heinz-Josef Gehle mit jeweils 150 Blutspenden

�Wir waren 18 Jahre alt und eh-

renamtliche Rotkreuzler. So sind 

wir 1970 zum ersten Mal ins 

damalige Jugendheim, den heu-

tigen Kindergarten, zum Blut-

spenden gegangen�, blicken die 

beiden zurück. Als Erinnerung 

liegt ein ganzer Packen Blut-

spendeausweise bei ihnen zu 

Hause. 

 

Zur Feierstunde im Haus des 

historischen Handwerks be-

grüßten der stellvertretende 

DRK-Vorsitzende Detlef Pietsch, 

der Blutspendebeauftragte 

Reinhold Steffens und Gisela 

Dubbi, Leiterin der Verpflegung 

bei den Blutspenderterminen, 

einen Großteil der stillen Hel-

65 Frauen und Männer konnten jetzt Urkunden, Präsente und Ehrennadeln des DRK-Ortsvereins in Empfang nehmen. Sie haben 125, 100, 75, 

50 und 25 halbe Liter ihres kostbaren Lebenssaftes gegeben. Die herausragenden Leistungsträger sind Bernhard Klein und Heinz-Josef Gehle 

mit sensationellen 150 Blutspenden. Herausragend ist auch die Leistung von Horst Müller und Heinz-Josef Rübbelke mit 125 Spenden.

Ehrung für fleißige Blutspender

dinnen und Helden. �97 Prozent 

verlassen sich darauf, dass drei 

Prozent gehen�, sah sich Frank 

Goersmeier, Referent des Blut-

spendedienstes Münster, ge-

zwungen, auch ein ernstes The-

ma anzusprechen. �Das Blut-

spenden lehnen wenige ab, vie-

le finden es gut, gehen aber 

nicht los�, stellt er klar. �Aber Sie 

wissen, wie es geht�, lobte er die 

herausragenden Vertreter der 

drei Prozent als beste Multipli-

katoren und Werber für neue 

Spender. Er dankte ihnen für 

den unermüdlichen Einsatz, ins-

besondere auch wenn sie we-

gen der Engpässe in der Versor-

gung laufend angeschrieben 

würden.

Helfen Leben zu retten: Die Blutspender (vorne, v. l.) Bernhard Klein, Heinz-
Josef Gehle, Heinrich-Josef Rübbelke und Horst Müller sowie (hinten v. l.)

Detlef Pietsch, stellvertr. Vorsitzender des DRK-Ortsvereins Hövelhof, 
Siegfried Koj, Rudolf Werner, Ferdinand Reineke und Hubert Hermes.
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Es wird wieder stimmungsvoll 

in Riege: Am dritten Advents-

sonntag, 13. Dezember, lädt die 

Dorfgemeinschaft Hövelrie-

ge/Riege zum jährlichen Ad-

ventsmarkt mit Weihnachts-

konzert an der Herz-Jesu-Pfarr-

kirche in der Junkernallee. Be-

ginn ist um 14 Uhr mit Kaffee 

und Kuchen. Höhepunkt ist das 

inzwischen zur Tradition gehö-

rende Weihnachtskonzert des 

Kirchenchores um 16 Uhr in der 

Pfarrkirche. Der Chor steht un-

ter der Leitung von Jessica Wal-

den. Mitwirkende sind der 

Schützen- und Tambour Corps 

unter der Leitung von Michael 

Otto sowie der MGV Heimatlie-

 

Festliche Stunden am dritten Advent

 Adventsmarkt und Weihnachtskonzert in Riege
 
 

be Espeln, der von Andreas 

Wecker geleitet wird. Zusätz-

lich sind die erstmals öffentlich 

auftretenden �Herz-Jesu-

Sternchen� dabei, ein Vokal-

chor mit den Geschwistern 

Konstanze, Laetitia und Claris-

sa Walden, die traditionelles 

und neues Liedgut im Reper-

toire habe. Auch die Urauffüh-

rung eines �Ave Maria� durch 

den Herz-Jesu-Chor ist vorge-

sehen, komponiert vom 2011 

verstorbenen Günther Reichel. 

Die Kolpingfamilie Hövelriege 

bietet zeitgleich eine Bastel-

aktion für Kinder im Keller des 

Pfarrheimes an. 

Stimmgewaltig: Der Herz-Jesu-Kirchenchor Hövelriege ist  beim Weihnachtskonzert zu hören.

Unter dem Motto �Damit Weihnachten werden kann� steht die all-

jährliche Weihnachtsaktion der Hövelhofer Initiative �Brot und 

Mehr�. Die bekannte  Aktion �1-Plus� wird diesmal am Samstag, 19. 

Dezember, in Zusammenarbeit mit dem Elli-Markt, dem E-Center 

und dem Combi-Markt durchgeführt. Neben dem Festtags-Einkauf 

können Supermarkt-Kunden durch den zusätzlichen Erwerb von 

haltbaren Lebensmitteln in diesen Geschäften sowohl die bedürf-

tigen Bürger Hövelhofs als auch die Flüchtlinge, die in Hövelhof Auf-

nahme gefunden haben, direkt und unbürokratisch unterstützen. 

Den bedürftigen Kindern und Erwachsenen soll so zu Weihnachten 

der oft traurige Alltag vergessen gemacht werden. Spendenkonto 

�Brot und Mehr� bei der Volksbank Delbrück-Hövelhof: 

IBAN: DE85 4726 2703 7800 8571 01  |  BIC: GENODEM1DLB

Mehr als zwei Millionen Rollatoren machen Deutschlands Senioren 

mobil und es kommen Jahr für Jahr weitere hinzu. Damit wird der 

Rollator zunehmend zu einem sicherheitsrelevanten Faktor im 

Straßenverkehr. Nur wer ein technisch einwandfreies Produkt hat 

und es beherrscht, kommt gesund und schnell ans Ziel. Die Senne-

Apotheke bietet bis zum 17. Dezember jeden Donnerstag in der Zeit 

von 16 bis 18 Uhr einen kostenlosen Winter-Check für Rollatoren an. 

Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Informationen 

unter Telefon 9 85 60.

Lebensmittel für Bedürftige in Hövelhof

Winter-Check für Rollatoren



Hövelstein sagt 

DANKE!

Sind auch Sie in Not und

benötigen dringend Hilfe,

oder kennen Sie jemanden, 

dem schnellstens geholfen 

werden soll? Dann melden 

Sie sich bei uns: 

Wir fördern und helfen! 

Spenden: Volksbank Delbrück-Hövelhof eG
IBAN:  DE88 4726 2703 7824 2000 00
BIC:    GENODEM1DLB

Am Anfang des �Hövelstein Sozial-

fonds� stand eine spannende Idee: Bei 

Anlässen wie Geburtstagen, Firmenju-

biläen, Geschäftseröffnungen, Trauer-

fällen usw. könnten Menschen aus Hö-

velhof und der Umgebung freiwillig auf 

jede Art von Geschenken verzichten - 

und sie können stattdessen um Geld-

spenden bitten, um damit denen zu hel-

fen, die vor Ort Hilfe benötigten. 

Diese Idee wurde im November 2009 

von zehn engagierten Bürgern in die Tat 

umgesetzt. Sie gründeten den �Hövel-

stein Sozialfonds e.V.�. Trotz des klaren 

Konzeptes gingen aber auch die Grün-

der nicht davon aus, dass Ihre Initiative 

ein derart breites Echo finden und sich 

so erfolgreich entwickeln würde, wie es 

die Beteiligten in den vergangenen Jah-

ren nun erlebt haben.

Doch heute sprechen die Zahlen für 

sich: Bis Oktober 2015 konnten durch 

Mitgliedsbeiträge, Geschenkverzichte, 

Spenden usw. mehr als 100.000 Euro 

eingenommen werden. Mit diesen Gel-

dern unterstützte und förderte der So-

zialfonds mehr als 125 Projekte mit ei-

ner Gesamtsumme von etwa 90.000 Eu-

ro - und das schnell und unbürokratisch. 

Das Geld floss an Einzelpersonen, Fami-

lien, Kindergärten, Schulen und anderen 

Einrichtungen.

Auf dem Weg vom Spender zum 

Empfänger geht übrigens kein Cent ver-

loren: Die Spenden und Mitgliedsgelder 

fließen zu einhundertprozent in die Pro-

jekte. Die Verwaltung des �Hövelstein 

Sozialfonds�, sowie die Abwicklung von 

Anträgen und andere anfallende Arbei-

ten werden von den Mitgliedern aus-

schließlich ehrenamtlich erledigt. 

Auf der Hauptversammlung der Hövel-

stein-Mitglieder Ende Oktober wurde 

einstimmig beschlossen, das Hilfspro-

jekt, das alle Beteiligten mit Freude und 

Stolz erfüllt, auch in Zukunft mit vollem 

Engagement fortzuführen. 

Der Dank der Initiatoren galt auch dies-

mal besonders allen Bürgerinnen und 

Bürgern, die das Projekt durch ihre 

Spenden bereits unterstützt haben. 

Denn klar ist: Ohne ihre Mithilfe hätte 

der �Hövelstein Sozialfonds� nicht eine 

solch beeindruckende Erfolgsgeschich-

te schreiben können.

Förderung für 

125 Projekte
„Hövelstein“ seit sechs Jahren in Hövelhof und Delbrück aktiv
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Zum Einweihungsfest richtete der Kindergarten Bentlake einen Luftballonwettbewerb aus. Unterstützt 

wurde er mit einer Spende von 500 Euro durch die Volksbank Paderborn-Höxter-Detmold. Mit allen Kin-

dergartenkindern, dem Team der Erzieherinnen und Willi Marks, Filialleiter der Volksbank wurden die Sie-

ger des Wettbewerbs nun gemeinsam gefeiert. Auf dem ersten Platz landete der Ballon von Linnea Stef-

fen (Stapen, 250 Kilometer), den zweiten Platz errang Madita Hunke (Ilsede, 161 Kilometer), Drittplatzier-

te wurde Zoe Brinkmann (Sarstedt, 161 Kilometer).Marks überreichte den stolzen Gewinnerinnen ihre 

Geschenke. Den Rest der gesponserten Geldes werden die Erzieherinnen zur Anschaffung neuer Mate-

rialien für die Lernwerkstatt verwenden. Hier soll der Bereich �Mathematik� für die zukünftigen Schul-

kinder ausgebaut werden.

Volksbank unterstützt Kindergarten Bentlake

Preisverleihung für Ballon-Erfolge
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Unternehmensbesuch

Hövelhofer Fachbetrieb findet stets die richtige Farbe

Stüker und der besondere Druck 

Er druckt Logos auf Hebel an Autositzen im VW oder auf Schalter 

im Cockpit der Airbus-Flugzeuge: Norbert Stükers Aufdrucke geh-

en um die Welt. �Schnell, flexibel und mit hohem Qualitätsan-

spruch�, nennt er sein Erfolgsrezept, das er seit 2012 in der Indus-

triestraße umsetzt. Bereits seine Lehre zum Siebdrucker absolvier-

te er in Hövelhof, ganz in der Nähe seines heutigen Firmensitzes 

bei der Firma Hapa. 

1996 folgte die Meisterprüfung 

und 1999 die eigene Firmen-

gründung - zunächst noch mit 

zwei Partnern in Rietberg-

Neuenkirchen. Der gewachse-

ne Platzbedarf und die Nähe zu 

seinem größten Kunden �Sen-

ne Plastik� führten den heute 

47-Jährigen in die Sennege-

meinde. In der 550 Quadrat-

meter großen Halle stehen 

zwei Siebdruckstraßen, zwei 

Tampondrucker und ein Digi-

taldrucker. 

�Der Kunde kommt mit seinem 

neu entwickelten Produkt und 

möchte dieses bedruckt haben: 

Wir finden die haltbare Farbe 

und setzen die Wünsche druck-

technisch um�, bringt es der 

Siebdruckmeister auf den 

Punkt. So können beim so-

genannten �Tampondruckver-

fahren� alle möglichen techni-

schen Materialien und Körper 

der Automobil-, Luftfahrt- oder 

Elektroindustrie mit einem 

langlebigen Aufdruck versehen 

werden. Aber auch Werbearti-

kel wie Taschenrechner, Uhren 

oder Kugelschreiber erhalten 

ihre Logofarbe von Stüker. Im 

�Siebdruckverfahren� finden 

sämtliche Materialien wie Holz, 

Kunststoff oder Glas ihre Farbe.  

Hierzu gehören beispielsweise 

Ringordner und Hefter. Die Be-

druckung von Kalenderdeckeln 

macht inzwischen 30 Prozent 

des Umsatzes aus. �Zwischen 

Mai und November arbeiten 

wir dafür im Zweischichtbe-

trieb�, beschreibt der Unter-

nehmer die hervorragende Auf-

tragslage. Als drittes Verfahren 

bietet er den Digitaldruck an, 

mit dem er Aufkleber, Etiketten, 

Banner und Plakate von bis zu 

140 Zentimetern Breite her-

stellt.

Die Firma �Stüker Siebdruck� 

beschäftigt neben zwei Fachar-

beitern derzeit zwölf Aushilfen 

und hat in Hövelhof ein Allein-

stellungsmerkmal. In OWL 

dürfte es nach Auskunft des 

Steinhorsters in der Branche 

noch �eine Handvoll� geben. In 

Hövelhof fühlt er sich rund-

herum wohl, für die Zukunft 

sieht er sogar weiter wachsen-

den Flächenbedarf.

Echte Handarbeit im Siebdruck (vorne v. l.): 
Norbert Stüker und Siebdrucker Wolfgang Humann. Hinten (v. l.):

Kämmerer Klaus-Dieter Borgmeier und Bürgermeister Michael Berens.    

MIT Hövelhof  |  Vors. Frank Berenbrinker  |  Industriestr. 40  |  33161 Hövelhof

MITTELSTANDSVEREINIGUNG DER CDU

IM GEMEINDEVERBAND HÖVELHOF

MITTELSTAND

AFTER-WORK-PARTY

MITTEN IM LEBEN

Liebe Hövelhofer Unternehmer und Gewerbetreibende,

genießen Sie mit uns nach getaner Arbeit 

den Feierabend mit Würstchen vom Grill

und kühlen Getränken und freuen 

Sie sich auf einen spannenden 

Gedankenaustausch in 

lockerer Runde.

Donnerstag, 17. Dezember 2015  |  ab 18 Uhr 

Getränke Hüwelhans  |  Zieglerstraße 1



Hövelhofer Rundschau  |  Dezember 2015  20

Die 49. Auflage der Espelner Fuchsjagd war bei herrlichem Herbstwetter wieder ein Höhepunkt im Terminkalender, sowohl für die Aktiven aus der Espelner 
Reitergruppe, als auch für die Gäste. Den Weg zum Stelldichein auf den Hof Stollmeier am Langen Weg fanden diesmal 35 Reiter, fünf Planwagen, Kutschen 

und zahlreiche Besucher. Pünktlich schickte der Vorsitzende Edwin Krukenmeyer die Reiter in zwei Feldern auf die etwa 18 Kilometer lange Strecke rund um 
Espeln, das Startsignal gaben die Hövelhofer Jagdhornbläser. Erstes Etappenziel war der Stopp beim Erntekönigspaar Sabine und Stefan Brunnert an der 

Detmolder Straße, zum zweiten Stopp fanden sich die Teilnehmer bei Fuchsmajorin Marlene Siegenbrink an der Kaunitzer Straße ein. Höhepunkt der Jagd 

war traditionell das Ausreiten dreier Fuchsschwänze, die Reiterinnen und Reiter wetteiferten mit großem Ehrgeiz um die Fuchsmajorwürde. Aus der Riege 

der Gaststarter hatte Gerlinde Ilsen aus Ostenland bei diesem Wettstreit ein glückliches Händchen und packte energisch zu. Aus den Reihen der Reitergruppe 
Espeln sicherte sich Jessica Frenzel den Fuchsschwanz. Nach Hövelhof ging in diesem Jahr die Trophäe bei den Kleinpferden, Petra Tienenkamp setzte sich durch.

Traumhafter Tag für Reiter
Großer Zuspruch bei Espelner Fuchsjagd

Sie betreiben Heimatpflege im besten Sinne und können nun auf 

vier Jahrzehnte Geschichte zurückblicken. Der �Klausheider Hüt-

tenverein� beging nun sein 40-jähriges Gründungsjubiläum. Der 

Beginn war am 5. Januar 1975, als sich 13 Klausheider auf dem 

Marx-Hof (Regenhardt) zur Gründung eines Klubs trafen. Es wurde 

ordnungsgemäß ein Vorstand gewählt und auch eine Satzung ver-

abschiedet. Die Mitglieder trafen sich damals wie heute an jedem  

ersten Sonntag im Monat zum Klönen und Fachsimpeln.

       Jubiläum für Klausheider Hüttenverein

Auch die Familien der Vereinsmitglieder kommen nicht zu kurz. Im 

Sommer feiern die Klausheider immer eine zünftige Sommerparty, 

legendär sind die rustikalen Spiele und anschließender Preisver-

leihung. Anfang September geht es zumeist auf Reisen. In diesem 

Jahr führte die Tour in die niedersächsische Landeshauptstadt 

Hannover inklusive eines Abstechers nach Rinteln. Zuvor hatte der 

Verein auch Städte wie Osnabrück, Münster, Kassel, Goslar, Ha-

meln oder Essen erkundet. Das Vereinsjahr endet im Advent mit ei-

nem munteren Grünkohlessen. 





 22Hövelhofer Rundschau  |  Dezember 2015

Überwältig von der Spendenbereitschaft in Hövelhof war jüngst der 

SPD-Ortsverein. Für eine Sammelaktion zugunsten der Bewohner 

der Flüchtlingsunterkunft in Staumühle wurden viele Winterbeklei-

dungsstücke, Schuhe, Koffer und Taschen abgegeben, sodass ein 

Transporter gefüllt werden konnte. �Wir können nur Danke sagen, 

dass so viele Menschen unsere Aktion unterstützt haben�, freut sich 

der Ortsvereinsvorsitzende Simon Farr.

Schuhe und Winterbekleidung gespendet

Ingrid Kuske, Organisatorin der Aktion sagte: �Ich bin überwältigt 

und auch die persönlichen Gespräche mit den Spendern waren ein-

malig. Man hatte das Gefühl, dass jedes Kleidungsstück, jedes Paar 

Schuhe eine eigene Geschichte erzählen.� Das Team der Malteser in 

der Industriestraße freute sich, dass die gespendete Winterbeklei-

dung bereits vorsortiert übergeben wurde, so dass sie die dringend 

benötigten Schuhe und Bekleidungsstücke umgehend nach Stau-

mühle weitergeben konnten.

Flüchtlinge profitieren von Fahrradspenden

Die �Radgeber�-Aktion für Flüchtlinge der Hövelhofer Grünen ist auf 

ein breites Echo gestoßen. Innerhalb von vierzehn Tagen kamen 17 

Fahrräder und zwei Fahrradkindersitze zusammen. Die meisten Rä-

der waren in einem sehr guten Zustand und konnten direkt an 

Flüchtlinge weitergegeben werden. Die älteste Spende stammte 

aus dem Jahre 1936 und war einst ein Verlobungsgeschenk. Auch 

ein Fahrrad aus der ehemaligen DDR war dabei. Verteilt wurden die 

Räder unter anderem an Flüchtlinge, die die ehrenamtlich organi-

sierten Sprachkurse in Hövelhof besuchen. Mit einem großen Teil 

der Spenden konnten die Malteser, die sich um die Organisation der 

Notunterkunft Staumühle kümmern, einen Fahrradverleih eta-

blieren. Außerdem wurden Fahrräder an den Sportverein SJC Hövel-

riege weitergegeben. Der Verein kümmert sich um Flüchtlinge und 

unterhält auch eine Fahrradwerkstatt. Die Grünen planen derzeit, 

die Sammelaktion im April zu wiederholen.
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St.-Hubertus-Schützenbruderschaft

Termine der Schützenbruderschaft im Dezember

Einsammeln der Weihnachtsbäume

Jahreshauptversammlung Jungschützen

(19 Uhr im SuB)

Gemeinsames Adventsessen des Btl.-Vor-

stands mit den Ehemaligen (19 Uhr im SuB) 

Treffen der SuB GmbH mit den 

Kompaniechefs und Kassierern

Dorfkompanie: Seniorennachmittag Zug 1

Jahreshauptversammlung Mühlenkompanie

(19.30 Uhr im SuB)

Freitag, 04. Dez.

           

Mittwoch, 09. Dez.

            

Dienstag, 15. Dez.  

           

Sonntag, 20. Dez.             

Dienstag, 29. Dez.             

Die Gedenkstätte an der Delbrücker Straße, die 1985 zum Gedenken 

der Opfer des Zweiten Weltkriegs errichtet wurde, erstrahlt seit Mit-

te Oktober wieder in neuem Glanz. Die Schützen des Zuges 1 der 

Dorfkompanie arbeiteten mehrere Tage lang an der Verschönerung 

des gesamten Bereiches rund um die Gedenkstätte. Dazu zählte un-

ter anderem die Neubepflanzung von Büschen, kleinen Bäumen und 

Blumen, die unter der fachkundigen Anleitung eines Gärtners in An-

griff genommen wurde. Zudem fanden kleinere Malerarbeiten am 

Dach der Gedenkstätte sowie die Verfugung von Fliesen statt. Die 

gegenüberliegende Bank wurde renoviert und das Pflaster ausge-

tauscht, sodass es für die Besucher einladend ist, hier zum Gedenken 

zu verweilen. Der Zugführer des Zuges 1, Norbert Hahne, bedankte 

sich stellvertretend bei allen Spendern, da die Renovierung ansons-

ten nur schwierig möglich gewesen wäre.

Schützen überarbeiten Gedenkstätte

Am Samstag, 9. Januar, führt die U30 der Hövelrieger Kompanie wie-

der die alljährliche Weihnachtsbaumaktion in Hövelriege/Riege 

durch. Ab 10 Uhr werden die ausgedienten Weihnachtsbäume ein-

gesammelt. Wer einen Baum abzugeben hat, kann sich ab dem 21. 

Dezember bei Spieker, in der Volksbank-Filiale Riege oder in der Avia-

Tankstelle �Schätti� in die aushängenden Listen eintragen. Die 

Sammler freuen sich über kleine Spenden, auch in Form von Ver-

pflegung. 
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Am ersten Turnierwochenende 

an der Buschriege sorgten vor 

allem Paderborner Springreiter 

wie Huberta Vahle, Matthias Be-

renbrinker und Sebastian Holt-

gräve-Osthues für hochkarä-

tigen Sport. In der Springpferde-

prüfung der Klasse L und im Stil-

springen der Klasse L konnte  

zudem Kai-Hendrik Settertobul-

te vom gastgebenden Reitver-

ein seine Pferde Coradina und 

Gilmore platzieren.

Traditionell fand am darauffol-

genden Wochenende das Dres-

sur- und Jugendturnier auf der 

Vereinsanlage statt. Neben Lia 

Welschof, die mit einem  2. Platz 

Zwei erfolgreiche Turnier-Wochenenden erlebten Aktive, Gäste und 

Organisatoren beim Hallenturnier des Reit- und Fahrvereins Hö-

velhof. �Wir sind mit dem Verlauf des Turniers sehr zufrieden. Die bei-

den, neuen Showprogramme am Freitag- und Samstagabend sorg-

ten für sportliche Unterhaltung und die neue Auflage der Riders 

Night wurde von den Besuchern gut angenommen. Besonders freuen 

wir uns aber über die vielen Erfolge unserer Jugend� resümiert der 

Vereinsvorsitzende Heinrich Kückmann. 

Nachwuchsreiter 

erfolgreich  

in der M**-Dressur erneut einen 

tollen Erfolg mit Ihrem Pferd Li-

nus verbuchen konnte, haben 

vor allem Moritz-Lennart Set-

tertobulte und Henning Athens 

mit Ihren Ritten auf sich auf-

merksam gemacht. Mit Benny 

Balou W konnte Moritz Setter-

tobulte die Richter überzeugen 

und erstmalig einen Sieg in der 

Dressurreiterprüfung der Klasse 

L erzielen. Einen Tag später ge-

lang es seinem Vereinskamera-

den Henning Athens die Ehren-

runde der Springprüfung der 

Klasse A** anzuführen. Mit ei-

nem knappen Zeitvorsprung 

konnte er auf  Kusskuss die Kon-

kurrenz hinter sich lassen.

Gute Auftritte: Moritz-Lennart Settertobulte mit seinem Pferd
Benny Balou W und Henning Athens mit Kusskuss.

Hallenturnier des Reit- und Fahrvereins Hövelhof
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Seit zehn Jahren ist Immobilien Scholand ein etabliertes Unterneh-

men in Hövelhof. Mit den Bereichen Immobilienverkauf und Haus-

verwaltung ging es einst los, mittlerweile hat sich der Betrieb auf die 

Bewertung von bebauten und unbebauten Grundstücken speziali-

siert. Bewertungen sind meist bares Geld wert. Der Wert einer Im-

mobilie hängt von vielen Faktoren ab: Grundstücksgröße, Boden-

richtwert, Liegenschaftszins, Lage, Baujahr, Wohnfläche, baulicher 

und energetischer Zustand. Dabei können nicht nur Kauf oder Ver-

kauf ein Grund für die Wertermittlung sein. Der Erbfall, die Schen-

kung, die Scheidung oder eine Übernahme eines Hauses mit Wohn-

recht für den Alteigentümer sind Gründe für die Bewertung einer 

Immobilie. Immobilen Scholand berät Interessenten gern unter Tele-

fon 93 43 81.  

Immobilien Scholand bewertet Haus und Grund 

Bis zum Abgabeschluss der Ak-

tion �Weihnachten im Schuh-

karton� Mitte November wur-

den in der Senne-Apotheke 135 

liebevoll gepackte Päckchen  ab-

gebeben. Mit Begeisterung hilft 

Hövelhofer verschenken ein Stück vom Glück: Erneut haben zahl-

reiche Menschen aus einfachen Schuhkartons Pakete voller Hoff-

nung gemacht und so eine unvergessliche Weihnachtsfreude für 

Kinder in Not bereitet.

Senne-Apotheke unterstützt erfolgreiche Paketaktion 

Geschenke für

Familien in Not

das Team der Apotheke das Ge-

spann der Familie Tröster mit 

den Schuhkartons zu beladen, 

um sie zur Sammelstelle des 

Vereins �Geschenke der Hoff-

nung� zu transportieren.
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Umfangreicher Überblick für den Fall der Fälle

Pflege-Forum 

in der Volksbank

Auf großes Interesse ist eine Einladung der Volksbank Delbrück-

Hövelhof zum ersten Pflegeforum gestoßen. Rund 70 Interessierte 

besuchten die Informationsveranstaltung in der Delbrücker 

Hauptstelle. Vier Referenten informierten die Teilnehmer über ak-

tuelle Themen von der Vorsorge und Absicherung bis hin zu Mög-

lichkeiten der Unterbringung und Angebote der Pflegeeinrich-

tungen vor Ort. 

Freuten sich über die rege Teilnahme beim Volksbank Pflege-Forum (v. l.): 
Vorstand Jörg Horstkötter, Hans-Werner Hüwel, Sabine Gündchen, 

Andrea Löhr und Stephan Hüllmann.

Sabine Gündchen, Pflegebera-

terin der Compass Pflegebera-

tung, zeigte die typische Vor-

gehensweise von der Beantra-

gung bis zur Feststellung der 

Pflegebedürftigkeit auf. Wo-

rauf sollte man sich einstellen 

bei einem Besuch eines Gut-

achters und welche Fehler gilt 

es zu vermeiden? Auf derartige 

Fragen lieferte sie profunde 

Antworten.

 

Juristische Ausführungen zum 

Thema der gesetzlichen Be-

treuung und zur Vorsorge-

vollmacht stellte Rechtsanwalt 

Stephan Hüllmann vor. Sein Ap-

pell an die Zuhörer: �Regeln Sie 

Ihre Angelegenheiten rechtzei-

tig. Kümmern Sie sich um di-

verse Vollmachten wie Vorsor-

ge- und Bankvollmachten, Pa-

tientenverfügungen und ihr 

Testament. Damit es später 

nicht zu Missverständnissen 

kommt.� Hans-Werner Hüwel, 

Bereichsleiter der Caritas, 

nahm den Gästen ein wenig die 

Angst. �Nicht alle Menschen 

werden pflegebedürftig. Ab 80 

Jahren steigt die Wahrschein-

lichkeit allerdings signifikant.� 

Als Träger vieler Pflegeheime in 

der Region stellte er verschie-

dene Wohnformen vor. Zwi-

schen dem Älterwerden in den 

eigenen vier Wänden oder in ei-

ner Pflegeeinrichtung vor Ort 

gebe es mittlerweile viele Mö-

glichkeiten der Unterstützung. 

Ambulante Pflege, Tagespflege, 

gemeinsame Wohnprojekte 

und vieles mehr. Er appellierte 

an die Zuhörer, sich betreute 

Wohneinheiten genau anzu-

sehen. Hüwel: �Das �betreute 

Wohnen' ist kein geschützter 

Begriff. Somit sind große Unter-

schiede im Preis-/Leistungsver-

hältnis abzuwägen.�

Als vierte Referentin zeigte An-

drea Löhr von der R+V-Versi-

cherung Möglichkeiten der pri-

vaten Vorsorge auf. 
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Samstag, 5. Dezember

Freitag, 4. Dezember 

Sonntag, 6. Dezember

am Schloss
NikolausmarktNikolausmarkt

Das Programm

Frohe Weihnachten

am Schloss

Beginn des Nikolausmarktes 

vor dem Jagdschloss.

Weihnachtliche Musik mit dem  Bundes-

Schützen-Musikkorps Elsen (Festbühne).

Offizielle Eröffnung auf der Festbühne 

mit Bürgermeister Michael Berens.

16.00 Uhr

 

17.00 - 20.30 Uhr

 

18.00 Uhr

15.00 Uhr 

ab 15.00 Uhr

15.00 - 18.00 Uhr

 

15.30 - 17.45 Uhr

16.00 Uhr

 

16.45 - 17.15 Uhr 

bis 18.00 Uhr 

18.00 - 19.00 Uhr

19.00 - 20.30 Uhr

19.30 - 22.30 Uhr 

Start des Nikolausmarktes.

Kaffee und selbstgebackener Kuchen im 

Pfarrheim, angeboten vom KG Schulstraße.

Weihnachtl. Kinderprogramm im Pfarrheim

(Förderverein Kindergarten St. Franziskus).

Adventliche Musik von der Blaskapelle 

Hövelriege auf der Festbühne.

Der Nikolaus kommt und verteilt 

Schokoladen-Nikoläuse an die Kinder.

Kasperle-Theater im Pfarrheim.

Langer Samstag in Einzelhandelsgeschäften.

Besonders gestaltete Vorabendmesse in der 

Kath. Pfarrkirche St. Johannes Nepomuk.

Adventliche Musik von der Steinhorster 

Weihnachtsband auf der Festbühne.

Taizé-Lichternacht in der Kath. Pfarrkirche 

St. Johannes Nepomuk

11.00 Uhr 

11.00 Uhr

 

13.00 - 18.00 Uhr 

ab 14.00 Uhr

 

14.00 - 15.30 Uhr

 

14.00 - 18.00 Uhr

 

14.45 - 15.15 Uhr 

15.00 - 17.00 Uhr 

16.00 - 16.30 Uhr

 

16.45 - 17.15 Uhr 

17.00 - 18.30 Uhr 

Start des Nikolausmarktes.

Erste Ankunft der Nikolaus-Dampfzug-

Sonderfahrt aus Gütersloh am Bahnhof,

weitere Ankünfte um 14.45 u. 17.50 Uhr.

Infos: www.eisenbahn-tradition.de

Verkaufsoffener Sonntag des Werberings 

Kaffee und selbstgebackener Kuchen im 

Pfarrheim, angeboten vom KG Schulstraße.

Adventliche Musik vom Akkordeon-

orchester Hövelhof auf der Festbühne.

Weihnachtliches Kinderprogramm zum

Mitmachen im Pfarrheim vom Förder-

verein des Kindergartens St. Franziskus.

Kasperle-Theater im Pfarrheim.

Kinder plündern das Knusperhäuschen.

Aufführung einer Nikolausgeschichte des 

Waldkindergartens auf der Festbühne.

Kasperle-Theater im Pfarrheim.

Adventliche Musik vom Blasorchester 

Hövelhof auf der Festbühne.
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Wir machen mit beim
 verkaufsoffenen

Sonntag und unter-
stützen das Fest! 

Weihnachtsshopping ganz entspannt
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Der Verkehrsverein und die Redaktion

der Hövelhofer Rundschau wünschen

allen Lesern und Inserenten ein 

gesegnetes Weihnachtsfest und 

Glück und Gesundheit in 2016.

Weihnachtszauber in Hövelhof � Der Nikolausmarkt vor dem 

historischen Jagdschloss. Aufgenommen und künstlerisch 

bearbeitet vom Hövelhofer Fotografen Manfred Funcke.

Wer seine Weihnachtseinkäufe ohne Hektik und ganz frühzeitig er-

ledigen möchte, ist auf dem Nikolausmarkt genau richtig. Bei den 

heimischen Händlern des Ortes macht das Einkaufen noch richtig 

Spaß und Kunden werden jederzeit gut beraten. Der verkaufsoffene 

Sonntag und der lange Samstag gehören auch diesmal wieder zum 

Serviceangebot der Kaufmannschaft der Sennegemeinde. Ent-

spannt umschauen und die schönsten Stücke auswählen - das geht 

am Sonntag von 13 bis 18 Uhr in den Geschäften des Werberings. 

Auch bereits am Samstag haben viele Einzelhandelsgeschäfte bis 18 

Uhr geöffnet. Für einen Einkaufsbummel in Hövelhof entfällt die läs-

tige Parkplatzsuche, es gibt kurze Wege, freundliches Fachpersonal 

und ein großes Angebot zu attraktiven Preisen. Und falls trotz aller 

Vielfalt einmal die passende Geschenkidee fehlt, kann der Werbe-

ring weiterhelfen: Mit dem �Hövelhofer�, dem beliebten Einkaufs-

gutschein, liegt man immer richtig. Für 10, 15, 25 und 50 Euro kann 

der Gutschein in den heimischen Geldinstituten sowie an den Tank-

stellen �Aral� und �Westfalen� und in der Buchhandlung Voss erwor-

ben und später in vielen Geschäften eingelöst werden.
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Alle haben Lieblingsorte in der 

Gemeinde, wie zum Beispiel den 

Haustenbach, den ehemaligen 

Kugelfang zum Abschluss der 

Königsberger Straße oder das 

Heiligenhäuschen am Ende des 

Mergelwegs. Bei der Suche nach 

den Orten mit Bedeutung für die 

zwölf Hövelhofer haben die bei-

den ehrenamtlichen Fotografen 

Zwölf Gesichter, zwölf Orte - das ist das Konzept des neuen Hövel-

hof-Kalenders. Er trägt für 2016 das Motto �Mein Hövelhof�. Zwölf 

Hövelhofer zeigen darin Orte, die sie besonders mögen: Hubert 

Westerwalbesloh, Adalbert Jochem, Anneliese Möller, Rita Schmidt, 

Maria Gröpper, Gerd Förster, Liesel Siegenbrink, Heidi Theismann, 

Heinrich Fortmeier, Christine Berens, Annemarie Kieneke und Ru-

dolf Henrichsmeyer. Manche der Protagonisten sind im Ort pro-

minent, manche in der Sennegemeinde geboren, andere durch 

Flucht oder Vertreibung in Hövelhof gelandet.  

Zwölf Bürger präsentieren ihre besonderen Orte

Kalender zeigt

„Mein Hövelhof“

Marion Welschof-Hildebrandt 

und Manfred Funcke viel erfah-

ren über das Leben der Men-

schen und festgestellt: �Sie alle 

haben viel für ihren Ort getan.� 

Der Kalender ist beim Verkehrs-

verein im Rathaus und im Hö-

velhof-Shop im Reisebüro Voss 

für 14,50 Euro erhältlich.
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Geschenktipp

In Hövelhof bietet Jens Redde-

ker  mit  seiner  Webseite  

www.fliegerbilder.de diesen 

Luftbildservice an und richtet 

sich damit sowohl an Privatleu-

te, wie auch an Gewerbekun-

den. Der erfahrene Drohnen-

Lenker ist durch die Bezirksre-

gierung Münster zertifiziert 

und weiß, wann das professio-

Um die Welt von oben zu sehen, reicht heute eine Maschine, die nicht größer ist als zwei Toaster. Dank 

modernen Quadrocoptern - im Alltag oft Drohnen genannt - lassen sich problemlos, schnell und in 

höchster Qualität gestochen scharfe Bilder und Videos aus der Luft erstellen. 

Hövelhofer Webseite fliegerbilder.de bietet Fotos und Videos aus der Luft
 

Himmlische Eindrücke 

nelle Fluggerät seine Stärken 

voll ausspielen kann: �Wer be-

sondere Aufnahmen von Im-

mobilien oder Grundstücken 

benötigt, oder mit außerge-

wöhnlichen Gruppenbildern 

besondere Momente schaffen 

möchte, wird von Drohnenfo-

tos und Drohnenvideos begeis-

tert sein.� 

Ob Imagefilm oder privates Ge-

schenk: die attraktiven Paket-

preise auf fliegerbilder.de zei-

gen: Wer die Welt von oben 

sehen möchte, muss bei den 

Kosten keine Höhenflüge fürch-

ten und erhält trotzdem himm-

lische Eindrücke. Jens Reddeker 

ist per E-Mail erreichbar unter:

info@fliegerbilder.de

Die Legende des Nikolaus

 Kreative Vorweihnachtszeit für 

Eltern und Kinder: Die Legende 

des Nikolaus von Myra können 

Familien gemeinsam in ein mu-

sikalisches Spiel umsetzen, 

wenn Referentin Barbara Sand-

forth vom Familienbund der 

Katholiken mit großer Kreativi-

tät in die Kita St. Johannes in 

die Schloßstraße 12 kommt. 

Am Wochenende nach Niko-

laus, Freitag und Samstag, 11. 

und 12. Dezember, bringt sie al-

len Hövelhofer Familien Zeit für 

Besinnung und Miteinander 

mit, die die Stille im Advent auf-

spüren lässt. Dann werden 

gemeinsam Kostüme und Ku-

lissen gebastelt, aber es wird 

auch gesungen, gespielt und 

viel gelacht. Zu der Auszeit für 

Familien gehört auch das ge-

meinsame Essen, bei dem 

Raum für Gespräche bleibt. Ei-

ne Aufführung des Erarbeite-

ten am Samstagmittag rundet 

das Angebot ab. 

Die Veranstaltung beginnt am 

Freitag um 14.30 Uhr  (Ende ge-

gen 18 Uhr), am Samstag um 9 

Uhr (bis etwa 14.30 Uhr). Die 

Kosten betragen pro Erwachse-

nem 10 Euro, Kinder sind frei. 

Für die Verpflegung (Getränke, 

Pizza und  Nachtisch) fallen pro 

Person 4 Euro an. Anmeldun-

gen im Katholischen Familien-

zentrum Hövelhof unter Tele-

fon  97 72 96.
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Immobilienmarkt

An- und Verkauf Stellenmarkt

Gefrierschrank zu verkaufen: AEG 
ÖKO-ARCTIS, 4 Schubkästen, 85 x 60 x 
60, für 100,- �. 

0 52 57 / 29 80

Verkaufe Buchenbrennholz, ofenfertig, 
33 cm lang. 

0 52 94 / 580

Kaminholz zu verk., versch. Sorten. 

0 173 - 8 84 84 76

Nettes, berufstätiges Paar mit kl. Hund 
sucht Erdgeschosswohnung mit kl. Ter-
rasse und kl. Garten bis 70 qm in Hövel-
hof, kann gerne ländlich sein. Zwei-
Raum oder kleine 3-Raumwohnung.

Chiffre-Nr. 012001

Habe Unterstellplätze zu vermieten. 

0 52 57 / 21 04

Anerkannter Heilpraktiker sucht Praxis, 
1-2 ruhige Räume zur (Unter-)Miete 
oder ein Haus ab 6 Zimmern.

0 151 - 70 05 95 60

Zentral gelegene DG-Wohnung in Hövel-
hof, 54 qm, 2 Zi., K, B, 3. Etage, KM 290  
� + 90,- � NK, ab dem 01.03.2016 zu 
vermieten. 

02 21 / 73 85 44

S.H.S. Senne, Haus am See. Ideal für 
Naturliebhaber, 3 Z., Wohnküche, B, D, 
Gäste-WC, Fliesen und Laminat, Garten,

DSL 1600, Sat-TV, Direktanbindung an 
A33, 115 qm. KM 690,- �.

0 52 57 / 41 99 oder

0 157 - 80 87 46 02

Wir bieten ab sofort eine Autogarage 
zur Anmietung für 60,- � an. Am Her-
mann-Löns-Platz, Hövelhof.

0 52 57 / 23 46

Hövelhof DGW, Ortsnähe, ab 1.2.2016 
zu vermieten. 3 Zi., Küche, Bad, Abstell-
raum, 70 qm, 350,- �, Nebenkosten ca. 
120,- �, Stellplatz f. Auto, Kaution 2 Mo-
natsmieten.

0 52 57 / 28 41

Suche Baugrundstücke in Hövelhof 
oder Umgebung. Sie wollen Ihr Grund-
stück teilen?! Bitte alles anbieten! 

0 52 50 / 51 24 60

Wohnung zu vermieten, ca. 95 qm, 2½ 
Schlafz., 1 Bad + WC, 1. G.-WC, 1 
Wohnz.+Kamin, 2 Balkone, 1 gr. Keller, 
Zentrum Hövelhof.

0 176 - 84 37 71 69

DG-Wohnung, 76 qm, 3 Zi. ab 01.02.16 
in Hövelhof zu vermieten. Miete inkl. NK 
460,- � mtl.

0 52 57 / 93 3024

Älteres Ehepaar sucht in Hövelhof eine 
Wohnung, ca. 75-80 qm, gerne EG und 
Garage. 

0 173 - 3 61 40 51

EG-Wohnung 130 qm im 2-Fam.Haus 
mit Garten, Garage, Kamin in top Lage 
zum 15.3.16 an NR zu vermieten.

0 170 - 5 82 87 12

DG-Whg,1. Etg. ohne Balkon, Schlaf-
zimmer, Wohnzimmer, Flur, Küche, Bad, 
zzgl. Garten, Terasse, Wintergarten, 
Garage, 1 Keller, an Rentner/in zu verm. 
380 � KM.

0 52 57 / 5 04 78 88

Wir suchen eine Reinigungskraft im 
Senne Cafè - Hövelhof als Aushilfe / 
450,00 �. Wir freuen uns auf Ihre 
schriftliche Bewerbung:

Bäckerei Schumacher 

GmbH & Co.KG,

Fürst-Wenzel-Pl. 8 • 33415 Verl

Erfahrene Seniorenbetreuerin gesucht, 
auch für die Abendstunden oder am 
Wochenende nach Absprache.

Chiffre-Nr. 012005

Wir suchen eine Haushaltshilfe / Reini-
gungskraft für ca. 3-4 Std. pro Woche. 
Es handelt sich um einen Minijob im Pri-
vathaushalt.

Chiffre-Nr. 012006

Mitarbeiter für unseren Kantinenbetrieb 
auf 450,- �-Basis ab sofort gesucht, 
spätere Festeinstellung möglich. Gastro-
nomie-Erfahrung sollte vorhanden sein. 
Führerschein und PKW erwünscht. Ger-
ne auch Rentner. Bei Interesse:

Chiffre-Nr. 012007

Hauswirtschaftskraft für Privathaushalt 
auf 450-�-Basis in Hövelhof für ca. 10-
12 Stunden wöchentlich gesucht. Bitte 
Kurzbewerbung an:

personal@elha.de

Mitarbeiterin für Imbiss auf 450 �-Ba-
sis in Hövelhof gesucht.

Chiffre-Nr. 012009

Maurer/Fliesenleger ohne Deutsch-
kenntnisse (Spanier) sucht Arbeit.  Ma-
che jede Tätigkeit.

 0 151 - 51 68 99 99

Wegen Umzug suche ich ab Januar 
2016 eine Stelle als medizin. Fachan-
gestellte in Hövelhof und Umgebung.

0 170 - 9 69 24 54
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Verschiedenes

Flohmarkt mit Flair: 6.12. in und an 
der Stadthalle, Delbrück • 13.12. in 
und an der Schützenhalle, Verl Ost-
westfalenhalle, Verl-Kaunitz. Jeder 
Hobby-Trödler kann natürlich mitma-
chen! Infos: 

0 52 46 / 84 94

Coaching, Beratung, Lesen im Be-
wusstseinsfeld - Maria Gröpper:

05257 9469000 
www.mariagroepper.de

Anerkannter Heilpraktiker hilft bei 
Wirbelsäulen und Gelenkbeschwerden, 
Termine vergeben wir gerne telefo-
nisch - Kai Westerwinter:

0 151 - 70 05 95 60

Wohlfühlmassagen, japanische Ge-
sichtsmassage - Maria Gröpper:

0 52 57 - 9 46 90 00

Rest Doppelstabmatten und Tore.

0 151 - 70 89 81 81

Tiefenentspannung und Blockadenlö-
sung, Rückführung durch Hypnose -  
Maria Gröpper:

0 52 57 / 9 46 90 00

Wer hilft mir beim Renovieren meiner 
Wohnung ab 01. Dezember? Bitte mel-
den!

0 151 - 5 16 89 99

Allergiebehandlung: Heuschnupfen, 
Lebensmittelunverträglichkeit, Neuro-
dermitis, Migräne sanft und natürlich 
behandeln! Heilpraxis S. Pohlmeier:

0 52 57 / 93 71 77

Entspannung und Aktivierung der 
Selbstheilungskräfte durch Reiki - Ma-
ria Gröpper:

 0 52 57 /  9 46 90 00

Kinesiologie: Stress- und Unruhe ab-
bauen, Kraft freisetzen und Leistungen 
steigern Heilpraxis S. Pohlmeier bietet 
jahrelange Erfolge mit kinesiologischen 
Anwendungen! 

0 52 57 / 93 71 77

Unterstützung beim Abnehmen, 
Rauchentwöhnung durch Hypnose -  
Maria Gröpper:

0 52 57 / 9 46 90 00

Chiffre-Anzeigen

Antworten für Chiffre-

Anzeigen senden Sie 

bitte unter Angabe 

der entsprechenden 

Chiffre-Nummer an:

Verkehrsverein Hövelhof e.V.

Geschäftsstelle im Rathaus

Schloßstraße 14

33161 Hövelhof

Kostenlose Metallschrottabholung: 
Alt- und Unfallwagen Ankauf, Haus-
haltsauflösungen.

0 52 05 / 7 25 53

Wasch- und Spülmaschinen, Kühl- 
und Gefriergeräte (auch Kühltruhen), 
Backöfen/Herde etc. gesucht. Wird 
zum fairen Preis, oder gerne ge-
schenkt, abgeholt.

0 52 05 / 96 75 82

Kaninchen frisch, jung, küchenfertig, 
aus eigener Zucht und Schlachtung, 
8,00 Euro/kg.

0 52 57 / 93 61 90

Rund ums Lernen: Nachhilfe, Haus-
aufgaben, Konzentrationsspiele, Lern-
hilfen in Kleingruppen für Schüler/in-
nen der 3./4. u. 5./ 6. Klassen.

0 52 57 / 59 49

MIELE gute gebr. Waschmaschinen u. 
Trockner mit 1 Jahr Garantie zu fairen 
Preisen (180,- bis 450,- �) u. preis-
günstigen Service für die darauffol-
genden Jahre.

0 52 57 / 60 81 (ab ca. 18 Uhr)

Zelte, Pagoden, WC-Wagen, Bestuh-
lung: Düsterhus, Ostenland.

0 171 - 5 81 73 87 und 0 52 57 / 42 25

Energieberatung für Strom und Gas. 
Fair und objektiv den Preisanstieg 
bremsen. Ich berate Sie kostenlos und 
unverbindlich. Interessiert:

0 163 - 4 09 00 02 (ab 17.00 Uhr)
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Historische Fotos bergen oft so manches Geheimnis. So ist es auch in 

diesem Fall. Die vorliegende Aufnahme einer Hofstelle ist eine selbst 

für Ortsheimatpfleger Carsten Tegethoff schwer zu knackende 

Nuss. Daher setzt er nun auf die Mithilfe der Leserinnen und Leser 

der Hövelhofer Rundschau. Der Heimatkunde-Fachmann würde 

gerne wissen, um welche Hofstellen (Rück-)Ansicht es sich hier han-

delt. Dabei sind sowohl der Name als auch die Hofnummer 

interessant. Tegethoff vermutet, dass das Bild vor etwa 40 Jahren in 

Hövelsenne aufgenommen worden ist. Es stammt aus dem Fundus 

von Karl-Heinz Brake. Wer weiterhelfen kann, erreicht Carsten 

Tegethoff unter Telefon 5009-830 und per E-Mail unter:

 carsten.tegethoff@hoevelhof.de.

Ortsheimatpfleger: „Wer kennt diesen Hof?“
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Plattdeutscher Kreis
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Plattdeutscher Kreis Hövelhof

Etwa 40 Personen erhielten im Heimathaus beim Vortrag über das 
Salvator Kolleg einen Einblick in dessen Geschichte. Heinrich Fort-
meier zeigte zahlreiche Bilder, die die Entwicklung des Heimes do-
kumentierten, aber auch die segensreiche Arbeit der Salvatorianer 
beleuchteten. In den vergangenen Wochen fanden wieder mehrere 
Kurse im Haus des historischen Handwerks statt. Da wurde unter 
fachmännischer Anleitung gefilzt, gewebt und es wurden auch Kör-
be mit traditionellen Weiden geflochten (Foto). Wer Interesse an sol-
chen Kursen hat, sollte das zu Beginn des Jahres erscheinende Pro-
grammheft der VHS im Auge behalten.

Heimatzentrum OWL
www.heimatzentrum-owl.de

Telefon 05257 - 5009-830 | Mobil 0171 - 9005994

Mittwoch und Freitag: 
14 - 17 Uhr

Termine für Führungen oder Veranstaltungen 

nach Absprache - natürlich auch 

außerhalb der Öffnungszeiten

Beauftragter für das Heimatzentrum OWL:

carsten.tegethoff@hoevelhof.de
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Familiennachrichten

Ehe- und Altersjubiläen im Dezember 2015

Wir gratulieren

Goldene Hochzeit

92 Jahre

100 Jahre

85 Jahre

96 Jahre

85 Jahre

92 Jahre

80 Jahre

80 Jahre

80 Jahre

80 Jahre

85 Jahre

90 Jahre

04. Dezember

04. Dezember

05. Dezember

07. Dezember

08. Dezember

14. Dezember

16. Dezember

23. Dezember

23. Dezember

23. Dezember

25. Dezember

30. Dezember

30. Dezember

Hans-Werner und Ingeborg Koch � Friedensstraße 8b

Maria Eiswirt � Hollandsweg 20

Jakob Enns � Levinus-Richter-Str. 7

Anna Wittenborg � Knokenweg 3

Christina Berens � Mühlenschulweg 3

Hildegard Hölscher � Haxtergrund 3

Christina Rodehutscord � Mergelweg 79

Martin Weikmann � Espelner Str. 94

Johannes Pollmeier � Mittelweg 1

Margot Wille � Buchenweg 1

Franziska Schlensack � Obere Bielefelder Landstr. 76a

Maria Greitens � Schloßstraße 23

Christel Lossin � Breslauer Str. 21
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Familienanzeigen
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Familiennachrichten
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Wer einen Jagdschein erwerben 

und deshalb im kommenden 

Jahr die Jägerprüfung ablegen 

möchte, muss einen entspre-

chenden Antrag bis spätestens 

bis zum 17. Februar 2016 bei der 

Kreisverwaltung Paderborn ein-

reichen. Dem Antrag ist laut ei-

ner Mitteilung des Kreises ein 

Nachweis über die sichere 

Handhabung und das Schießen 

mit einer Kurzwaffe mit einem 

Mindestkaliber von neun Milli-

metern beizufügen. Ausgestellt 

wird dieser von der Landesver-

einigung der Jäger oder der 

Kreisjägerschaft Paderborn. Der 

Nachweis darf nicht älter als ein 

Jahr sein.  Darüber hinaus muss 

der Bewerber ausreichende 

Kenntnisse der Wildbrethygiene 

vorweisen können. Dazu ist eine 

Bestätigung über die Teilnahme 

an einer vom zuständigen Ve-

terinäramt anerkannten Schu-

lung zur Kundigen Person vor-

zulegen. Ein amtliches Füh-

rungszeugnis, das nicht älter als 

sechs Monate ist, sei dem An-

trag ebenfalls als Anlage beizu-

fügen. Die zu entrichtende Prü-

fungsgebühr beträgt 250 Euro 

und wird mit dem Zulassungs-

bescheid zur Jägerprüfung er-

hoben.Diese besteht aus einem 

schriftlichen Teil, einer Schieß-

prüfung mit mehreren Schieß-

disziplinen und einer mündlich-

praktischen Prüfung. Nach be-

standener Prüfung darf der  

Jagdschein eingelöst werden. 

Weitere Informationen bei der 

Kreisverwaltung Paderborn.

Antrag für den Jagdschein
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Jahresrückblick

2015: Zwölf Monate in Titelbildern
Ein Rückblick auf die Hövelhofer Rundschau 2015 

Januar

März

Februar

In Hövelhof fühlen sich Familien 
wohl. 2002 wurde die Kirchen-
gemeinde St. Johannes Nepo-
muk als familienfreundliche Ge-
meinde ausgezeichnet, auch die 
Zertifizierung als �Familien-
freundliche Kommune� verlief 
erfolgreich. Kein Wunder, dass 
die Hövelhofer Rundschau im 
Januar den Familiensonntag 
zum 60-jährigen Bestehen des 
Familienbundes in den Mitt-
elpunkt stellte.

Immer wieder Theater in Hö-
velhof. Dafür verantwortlich ist 
seit Jahren die Laienspielgrup-
pe, die mittlerweile ihre Heimat 
in der Schützenbruderschaft 
gefunden hat. Bei den Aufnah-
men für das Titelfoto fieberten 
die Schauspieler um Regisseu-
rin Kunigunde Hermes schon 
der Premiere entgegen. Man 
sieht es ihnen aber nicht an, so 
entspannt lächeln sie in die Ka-
mera.

Der Schützennachwuchs zeigt 
Hövelhof von seiner besten Sei-
te. Die jungen Grünröcke hat-
ten die Ehre, im April den Be-
zirksjungschützentag in der 
Sennegemeinde auszurichten. 
Jede Menge Organisationsauf-
wand und Engagement war im 
Vorfeld gefragt, aber auch jede 
Menge Spaß und ganz viel Lob 
während und nach dem großen 
Tag waren der Lohn für die 
Mühen.
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April

Mai

Juni

Jahresrückblick

Hövelhof ist zwar als Radfahr-
kommune bekannt und viele 
Hövelhofer sind große Zwei-
radexperten, doch Kunststücke 
auf dem Rad trauen sich wohl 
die wenigsten zu. Um zu lernen, 
was zwischen Sattel und Lenker 
noch so alles möglich ist, lohn-
ten sich genaue Blicke auf die 
Kunstradfahrer aus Augustdorf 
beim beliebten Maibaum- und 
Radelfest Ende April des ver-
gangenen Jahres. 

Sie haben Spaß bei dem, was sie 
tun: Seit 60 Jahren verbreitet 
das Schützen-Tambourcorps 
Hövelriege gute Laune mit sei-
ner Musik und trägt die Farben 
der Sennegemeinde in sym-
pathischer Manier in viele Orte 
in der Region. Die Vorfreude auf 
das große Vereinsjubiläum ist 
der Musikerabordnung auf 
dem Mai-Titelbild der Hövelho-
fer Rundschau schon anzu-
sehen.

�Endlich�, haben wohl zahlrei-
che Pendler gedacht, die seit 
Jahren vertröstet worden wa-
ren. Immer wieder war die Ein-
führung des Halbstundentakts 
auf der Sennebahn verschoben 
worden. Ab Juni fuhren die Zü-
ge schneller, seit August rollen 
sie in den Stoßzeiten nun auch 
alle 30 Minuten zwischen Pa-
derborn und Bielefeld. Endlich 
�Zugfahren im S-Bahn-Rhyth-
mus!� titelt die Rundschau.
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Jahresrückblick

Juli September

August

Das zweite Schützen-Titelbild 
des Jahres gehört zu den Tra-
ditionen der Hövelhofer Rund-
schau. Das Königspaar präsen-
tiert sich dem Volk. Ralf und 
Sandra Wiethoff von der Hövel-
rieger Kompanie zeigen sich 
schon auf dem Foto als sympa-
thische Regenten - und setzen 
das auch im wahren Schützen-
leben fort. Sie sind seit dem Vo-
gelschießen würdige Repräsen-
tanten der  Bruderschaft.

Drei Pädagogen, eine Schule: 
Zur Feier des 200-jährigen Be-
stehens der �Alten Dorfschule� 
in Riege zogen die Museums-
lehrer Manfred Schneider, 
Manfred Robrecht und Fer-
dinand Stöppel (v. l.) eigens die 
historische Lehrerkluft an. 
Auch auf dem Titelbild der 
Rundschau musste daher zur 
Ankündigung des Tages der of-
fenen Tür am 9. August na-
türlich alles stilecht sein.

Großes Plakat für einen großen 
Tag: Die Titelseite der Hövel-
hofer Rundschau hat schon vie-
le Plakate, Poster und andere 
Ankündigungsbanner gesehen, 
aber mit einem derartig großen 
Schild hat es bisher nur das Sal-
vator Kolleg ganz nach vorn ge-
schafft. Berechtigt, denn zum 
Jahrhundert-Fest in Klausheide 
darf der Hingucker eben auch 
mal ein bisschen üppiger 
ausfallen.
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Oktober

November

Dezember

Jahresrückblick
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Der Hövelmarkt ist ein Fest für 
die ganze Familie. Und dazu ge-
hören nicht nur Karussells und 
ein Kinderprogramm im Fest-
zelt, sondern natürlich seit Jahr-
zehnten auch der beliebte Floh-
markt. Der bunteste Basar Hö-
velhofs, unterstützt von der Kita 
St. Johannes, ist jedes Jahr An-
ziehungspunkt für große und 
kleine Händler - und zierte da-
her in diesem Jahr auch einmal 
die  Rundschau-Titelseite.

Für das Titelbild der November-
Ausgabe der Rundschau stell-
ten und setzten sie sich ganz 
brav in Reih und Glied. Doch 
wenn es ernst wird, dann zei-
gen sie, welche Energie in ihnen 
steckt. Die Jugend-Feuerwehr 
der Sennegemeinde bildet seit 
15 Jahren vorbildlich angehen-
de Brandbekämpfer aus und 
hilft somit, dass Hövelhof auch 
in Zukunft eine sichere Ge-
meinde bleibt. 

Den Schnee konnte das Rund-
schau-Team nicht herbeizau-
bern, dafür machte der Nikolaus 
für das letzte Titelfoto des Jah-
res schon frühzeitig einen Zwi-
schenstopp im Ortskern und 
durfte dabei gleich auch die neu 
für den Nikolausmarkt an-
geschafften Bäume bestaunen. 
So können die Leser immerhin 
schon ahnen, wie stimmungs-
voll es an den Markttagen zu-
gehen. 
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Sennekult

Der Sänger gibt am Vorabend 

des Maibaum- und Radelfes-

tes am 23. April ein Konzert in 

Hövelhof. Der Songwriter, Pop-

sänger, Jazzer und Vollblut-

künstler legte - nachdem er 

2004 eine TV-Talentsuche von 

Stefan Raab für den Eurovision 

Song Contest gewann - eine 

beispielhafte Karriere und mu-

sikalische Entwicklung hin. 

Sechs Alben, zahlreiche Tour-

neen und Auftritte stehen für 

seine musikalische Vielseitig-

keit. Den aktuellen Titel �Welt 

hinter Glas� bringt Mutzke 

auch mit nach Hövelhof.

Das Weihnachtsmärchen am 

20. Dezember richtet sich be-

sonders an Hövelhofer Fami-

lien: Zusammen mit ihren El-

tern, Großeltern oder Paten 

werden die Kinder mit �Ronja 

Räubertochter� auf das Weih-

nachtsfest eingestimmt. Der 

Jazzfrühschoppen, im kom-

menden Jahr am 10. Januar, hat 

ebenfalls bereits Tradition und 

bietet einen außergewöhnli-

chen Einstieg ins neue Jahr. 

Zum siebten Mal präsentiert 

Sennekult am 19. März das 

Irish-Folk-Festival, bei dem zu-

letzt mehr als 700 Gäste das 

Schützen- und Bürgerhaus in 

einen irischen Pub verwandel-

ten. Mit �Hightime� und den 

�Liberties� werden zwei irische 

Bands direkt von der grünen In-

sel eingeflogen. 

Max Mutzke kommt nach Hövelhof
Sennekult präsentiert Konzert am Vorabend des Maibaum- und Radelfestes

Ob für den Nikolausstiefel oder den Gabentisch am Weihnachtsfest: Der Hövelhofer Kulturverein Sennekult hat eine Anregung für alle, 

die noch auf der Suche nach kreativen Geschenkideen sind: �Verschenken Sie Eintrittskarten für ein kulturelles Erlebnis in Hövelhof!�. 

Vielleicht könnte es eine Karte für den Auftritt von Max Mutzke in der Sennegemeinde sein. 
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Den Auftrag an sich selbst formuliert er in aller Deutlichkeit: �Die Qualität der Gerichte soll unsere Gäste überzeugen�, sagt Giuseppe 

Onorato, der neue Pächter und Leiter des �Brauhaus Mühlenschänke� an der Sennestraße. Der leidenschaftliche Koch weiß, wovon er 

spricht. 21 Jahre war er als Küchenchef in Bielefeld (u. a. im Bültmannshof) erfolgreich für die Qualität auf den Tellern seiner Kunden 

zuständig. Seit Ende November zeigt der 41-Jährige sein umfangreiches Können auch in Hövelhof.

Leckere Kreationen aus der 

deutschen und der italienischen 

Küche sind auf der Speisekarte 

zu finden. Das zeigt die Ver-

bindung zwischen der jetzigen 

und der früheren Heimat des 

Meisterkochs, schließlich wuchs 

Onorato in Italien auf. Aus dem 

süditalienischen Grassano führ-

te ihn der berufliche Weg über 

Jesolo, Rimini und Venedig 

schließlich nach Ostwestfalen. 

Nach den Jahren in Bielefeld 

freut er sich nun mit seiner 

Lebensgefährtin Viki auf die tra-

ditionsreiche Mühlenschänke - 

deren gemütlichen Restaurant-

Räumen er neuen Glanz ver-

liehen hat - und ihre Besucher: 

�Bei uns können sich alle Gäste 

wohlfühlen, denn wir verwöh-

nen sie mit saisonalen und re-

gionalen Produkten�, verspricht 

Giuseppe Onorato hat die Mühlenschänke neu eröffnet

Frische Gerichte, gemütliches Ambiente 

der Chef. Und alles sei frisch: 

�Wurzelspinat, Broccoli oder 

Blumenkohl kommen hier nicht 

aus der Konserve. Dafür sorgen 

Lieferanten aus der Region.� Un-

terstützt wird Onorato von Mit-

arbeiter Rachid Ammi, seinem 

Sohn Alessandro und weiteren 

Aushilfen für Küche und Service. 

Ausgeschänkt wird Warsteiner 

Pils, ein spezielles Brauhaus-Bier 

und Erdinger. Zusätzlich zum 

Restaurant setzt Onorato auch 

auf seinen Saal. 

Kleine und große Feierlichkeiten 

für bis zu 150 Personen sind 

kein Problem. Den Beweis dafür 

tritt das Mühlenschänken-Team 

schon in der Silvesternacht an: 

Es nimmt noch Reservierungen 

entgegen für das große Gala-

Buffet mit anschließender Par-

ty. Im Preis von 55 Euro pro Per-

son sind Bier, Wein, alkoholfreie 

Getränke, zwei Longdrinks und 

der Prosecco-Empfang enthal-

ten. Beim Tanz ins neue Jahr 

sorgt ein DJ für die passenden 

Rhythmen. Giuseppe Onorato 

blickt voller Vorfreude auf das 

große Fest und alle Begeg-

nungen mit den Hövelhofern. 

Spätestens im Januar ist er auch 

selbst ein waschechter Bürger 

der Sennegemeinde, denn dann 

steht der Umzug von Bielefeld 

nach Klausheide an.

In seinem Element: Mühlenschänke-Pächter Giuseppe Onorato.
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Hövelhofer Fest-Termine in 2016

Die Sennegemeinde feiert
24. April

26. , 28. & 29. Mai

29. Mai

29. Mai

12. Juni & 25. bis 27. Juni

14. August

3. bis 5. September

30. Sept. bis 3. Okt.

8. Oktober

14. bis 16. Oktober

2. bis 4. Dezember

Maibaum- & radelfest

Freiland-Reitturnier

Tag d. offenen tür Heimatzentrum

Kreisfamilientag

Vogelschiessen & Schützenfest

Heideblütenfest

Heimat- & erntedankfest Espeln

202. Hövelmarkt

50. Espelner Fuchsjagd

Freiland-Reitturnier

Nikolausmarkt
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Allee 56 | 33161 Hövelhof
Tel. 98 93-0

Fax 98 93-900

Haus Bredemeier 
Monika Stricker
Tel. 98 93-135

Ehrenamtliches Engagement 
Bettina Reller-Wiese

Tel. 98 93-510

Tagespflege
Annika Michelis
Tel. 98 93-153

Ambulante Pflege 
Mechtild Piskol
Tel. 98 93-504

Fax 93 83-9420
Mobil 0 171 - 5 06 43 82

Hospizgruppe
Angelika Fortströer

Tel. 98 93-504
Mobil 0 160 - 7 84 21 66

Sprechzeit: 
Di. 16 bis 18 Uhr

Das nächste Treffen findet

am Dienstag, 1. Dezember, 
um 19 Uhr in den Räumen

der ambulanten Pflege
(Allee64) statt: Adventsfeier.

Reichhaltiges Frühstücksbuffet  

Täglich von 9.15 Uhr bis 
11 Uhr im Allee-Café. 

Frühstücksmarken am 

Empfang. Erwachsene 5,60 

Euro, Kinder bis 4 Jahre 2,80 

Euro - inklusive Getränke, 

Extras gegen Aufpreis.

Gottesdienstzeiten
Hl. Messe in der Kapelle

alltags um 9.45 Uhr.

Spendenkonto
Für alle Bereiche, bitte 

Verwendungszweck angeben:

Volksbank Delbrück-Hövelhof eG

IBAN:DE14472627037814602600

BIC: GENODEM1DLB 

Pflegende Angehörige

Offene Beratung im Pflege-

stützpunkt: jeden Montag 

(außer an Feiertagen) kön-

nen Sie sich in der Zeit von 

16.30 bis 19.00 Uhr unver-

bindlich ohne Termin zum 

Thema Alter und Pflegebe-

dürftigkeit beraten lassen. 

Oder vereinbaren Sie einen 

Termin unter Tel. 9893-0.

Pflegeberatung

Besucher: Der �Tag der offenen Tür� im Gast-Haus war ein voller Erfolg. 

Die neue Filiale der Tagespflege in der Einkaufsstraße hat nun offi-

ziell einen Namen: �Gast-Haus�. Dieses Bezeichnung wurde ausge-

wählt, da die Räumlichkeiten mehr bieten als eine klassische Tages-

pflege. Hier sind Menschen zu Gast, die Freude an Begegnung und 

Geselligkeit im Herzen der Gemeinde haben. Dass dieses Konzept 

eine große Zukunft hat, zeigte auch das Interesse am Tag der of-

fenen Tür im November. Zahlreiche Besucher schauten sich die 

neue Einrichtung an, informierten sich über das Angebot und 

ließen sich Kaffee und frische Waffeln schmecken. Die hellen und 

freundlichen Räume fanden dabei großen Anklang. Besonders at-

traktiv bewerteten pflegende Angehörige das innovative Angebot, 

Tagespflege auch samstags in Anspruch nehmen zu können. Wer 

sich über das Thema Tagespflege und deren Finanzierung durch die 

Pflegekasse informieren oder einen Probetag für Angehörige ver-

einbaren möchte, erreicht Annika Michelis als Ansprechpartnerin 

unter Telefon 98 93-153.

Tagespflege in der Einkaufsstraße heißt jetzt „Gast-Haus“

Für pflegende Angehörige, die 

für das kommende Jahr Ur-

laubspläne schmieden und sich 

eine kleine Auszeit gönnen 

möchten, besteht während die-

ser Zeit die Möglichkeit, ihren 

Pflegebedürftigen im Caritas-

Altenzentrum betreuen zu las-

sen. Bereits jetzt können sich 

Familien informieren, welche 

gesetzlichen Ansprüche sie in 

Bezug auf Kurzzeitpflege ha-

ben oder auch einen Kurzzeit-

pflegeplatz reservieren. Angela 

Mickel berät gerne unter Tele-

fon 98 93-133.

 
Bruchweg

im Winter
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Rathaus | übrige Verwaltung

Mo. - Fr. 
Dienstag

Donnerstag

08.30 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr

14.00 - 17.30 Uhr

oder nach Vereinbarung 

Bürgerservice

Rathaus

Schloßstraße 14

33161 Hövelhof

Telefon 50 09-0

www.hoevelhof.de

info@hoevelhof.de

07.30 - 14.00 Uhr

07.30 - 17.00 Uhr

07.30 - 14.00 Uhr

07.30 - 18.00 Uhr

07.30 - 12.30 Uhr

Montag 

Dienstag 

Mittwoch 

Donnerstag

Freitag 

Jobcenter Kreis Paderborn

08.30 - 12.00 Uhr

08.30 - 12.00 Uhr

08.30 - 12.00 Uhr

Montag

Mittwoch

Freitag

im Rathaus

Telefon 0 52 51 - 54 09-0

www.jobcenter-paderborn.de

Dienstag 08.30 - 15.30 Uhr

Kreisverwaltung Paderborn

Aldegreverstr. 10 - 14

Telefon 0 52 51 - 30 85 14

Montag    

Donnerstag  

10.00 - 12.00 Uhr

15.00 - 18.00 Uhr

Außenstelle Hövelhof

Bahnhofstraße 14

Telefon 60 28

Kreisjugendamt

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag  

Freitag

10.00 - 12.00 Uhr

15.00 - 18.00 Uhr

09.00 - 12.00 Uhr

15.00 - 18.00 Uhr

09.00 - 12.00 Uhr

15.00 - 18.00 Uhr

16.00 - 19.00 Uhr

Bücherei
Telefon 64 79

Sennegemeinde
  Hövelhof
Sennegemeinde
  Hövelhof

Entsorgung von Grünabfällen aus Privathaushalten: 

Sa. 8 - 12 Uhr und Mi. 16 - 18 Uhr (März - Okt.)

Annahme von Gras, Laub, Baum- und Strauchschnitt 

aus Privathaushalten in  PKW-Anlieferungen 

(Anhänger sind nicht erlaubt).

Alle weiteren Abfallinformationen im Abfallkalender und im Internet:

www.hoevelhof.de/abfallentsorgung

 Schierbusch 4 • Telefon 05257 - 5009-803

Ab in die Tonne

Die Einführung der neuen Wertstofftonne wird im Kreis Paderborn 

sogar mit einem eigenen Werbespruch begleitet: �Tach, tolle Tonne! -

Tschüss, alter Sack!�, lautet die Kampagne für die Tonne, die ab Ja-

nuar im gesamten Kreis den �Gelben Sack� ablöst. Die Anfang De-

zember anlaufende Verteilung der 240 Liter umfassenden Wert-

stofftonne mit gelbem Deckel und schwarzem Rumpf wird knapp 

zwei Wochen in Anspruch nehmen. Haushalte, die bis Weihnachten 

keine Berücksichtigung gefunden haben, können sich an die Ge-

meindeverwaltung (Frau Stipper � Telefon 5009-803) wenden. Die 

erstmalige Leerung der Tonnen beginnt im Januar. 

Für die Haushalte wird es einfacher: In die Wertstofftonne kommen 

dann nicht mehr nur Verkaufsverpackungen, die bisher über den gel-

ben Sack erfasst worden sind, sondern dann auch alle im Fachjargon 

so bezeichneten �stoffgleichen Nichtverpackungen�, die aus Kunst-

stoff und Metall bestehen, also zum Beispiel Töpfe, Eimer, Kin-

derspielezeug und Werkzeuge. Informationen gibt es auch unter: 

www.meine-wertstofftonne.de.

Weihnachtsferien in der Bücherei 

Das Team der Bücherei Hövelhof macht Weihnachtsferien. Am Frei-

tag, 18. Dezember, besteht die letzte Gelegenheit, sich mit Lesestoff 

für die Ferien zu versorgen. Im neuen Jahr öffnet die Bücherei am 

Montag, 4. Januar, wieder zur gewohnten Zeit. Die e-Medien-Aus-

leihe kann natürlich auch in den Ferien rund um die Uhr genutzt 

werden. Informationen dazu unter www.buecherei-hoevelhof.de 

und www.libell-e.de.
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Apotheken-Notdienst Dez.
Weitere Notdienst-Apotheken in der Region unter www.akwl.de oder

Tel. 0800 - 00228334 (kostenfrei) • Handy 22833 (69 ct./Min.)

Vermittlung von Augen- und HNO-Ärzten sowie Anforderung

von dringenden Hausbesuchen: Notfall-Nummer 116117

Notfalldienstpraxis: Notfallambulanz Paderborn

Husener Straße 50 | 33098 Paderborn

Notarzt 112  |  Feuerwehr 112  |  Polizei 110 

Giftnotrufzentrale 0228 - 19240

Im Notfall

Dr. Sondermann &

Dr. Smolnik

Gesundheitszentrum 

Mergelweg: Dr. Froese,

Dr. Krois & Dr. Behrends 

Dr. Dr. G. Schneider,

Dr. M. Schneider & H.-J. Kias

Dr. Schönfeld 

& J. Schönfeld 

M. Wintgens-Schultze  

& D. Schultze 

Dipl. med. Dybol 

Dr. Engeling 

& Dr. Rodenkirchen

Dr. Klawohn

Dr. Kuhlmann

Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Hebammen

Tierärzte

Internisten

Kinderheilkunde

98510

932700

938000

988970

  99904

6725

2948

938000

6856

5505

6771

Dr. Kluge

Dr. Meier-Löhr

0176-55419752

1332

1484

932393

Samuel

Gehrke-Pietsch

Meier-Löhr

Podtschaske

2828

6602

5494

3280

4990

Dr. Höveken & Dr. Höveken

Jagemann & Jagemann

Schalla-Sopora

Dr. Schmidt & Dr. Düsterhus

Dr. Witte & T. Wüstenbecker

Allgemeinmedizin

Zahnärzte

Auf einen Blick ...

Gemeinschaftspraxis 

SCHÖNFELD (Allee 27)

21. bis 31. Dezember 2015

Urlaub: Praxis geschlossen

Apotheke in Lipperreihe • Dalbker Str. 58 • 33813 Oerlinghausen (Lippereihe) • 0 52 02 / 97 98 60

Fürst-Wenzel-Apotheke • Paderborner Str. 442 • 33415 Verl (Kaunitz) • 0 52 46 / 16 17

Senne-Apotheke • Schloss-Str. 1 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 9 85 60

Hubertus-Apotheke • Bahnhofstr. 58 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock (Schloß Holte) • 0 52 07 / 92 12 23

Westfalen-Apotheke • Von-Ketteler-Str. 26 • 33106 Paderborn (Elsen) • 0 52 54 / 9 78 00

Sonnen-Apotheke • Oststr. 24 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 97 05 00

Rats-Apotheke • Friedrich-Wilhelm-Weber-Platz 35 • 33175 Bad Lippspringe • 0 52 52 / 9 99 88

Safari-Apotheke • Holter Str. 136 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock (Schloß Holte) • 0 52 07 / 9 25 19 51

Apotheke im Facharztzentrum • Mersinweg 22 • 33100 Paderborn • 0 52 51 / 5 40 53 08

Thune-Apotheke • Bielefelder Str. 161 • 33104 Paderborn (Sennelager) • 0 52 54 / 93 50 50

Bären-Apotheke • Bielefelder Str. 9 • 33104 Paderborn (Schloss Neuhaus) • 0 52 54 / 1 33 69

Eichen-Apotheke • Mergelweg 1 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 93 45 41

Marien-Apotheke • Lange Str. 44 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 9 94 60

Apotheke am Markt • Ottenheide 1 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock (Stukenbrock) • 0 52 07 / 92 09 47

Apotheke am Lippesee • Sennelagerstr. 1 • 33106 Paderborn (Sande) • 0 52 54 / 94 16 41

Kreuz-Apotheke • Lange Str. 3 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 5 32 91

Apotheke im Minipreis Center OHG • Bahnhofstr. 8 • 33415 Verl • 0 52 46 / 93 63 88

Arminius-Apotheke • Holter Str. 4 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock • (Stukenbrock) • 0 52 07 / 32 93

Apotheke am Berliner Ring • Arndtstr. 23 • 33100 Paderborn (Kernstadt) • 0 52 51 / 5 95 33

Steinhof-Apotheke • Von-Ketteler-Str. 47 • 33106 Paderborn (Elsen) • 0 52 54 / 52 93

Bonifatius-Apotheke • Dr.Rörig-Damm 84 - 86 • 33102 Paderborn (Kernstadt) • 0 52 51 / 42 24

Löwen-Apotheke • Oststr. 12 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 98 29 50

Ems-Apotheke • Allee 27 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 23 45

Pollhans-Apotheke • Bahnhofstr. 57 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock (Schloß Holte) • 0 52 07 / 92 13 34

Rosen-Apotheke • Auf der Bache 24 • 33129 Delbrück (Ostenland) • 0 52 50 / 5 22 38

Westfalen-Apotheke • Von-Ketteler-Str. 26 • 33106 Paderborn (Elsen) • 0 52 54 / 9 78 00

Fürst-Wenzel-Apotheke • Paderborner Str. 442 • 33415 Verl (Kaunitz) • 0 52 46 / 16 17

Senne-Apotheke • Schloss-Str. 1 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 9 85 60

Mühlenhof-Apotheke • Schloßstr. 10 • 33104 Paderborn (Schloss Neuhaus) • 0 52 54 / 9 97 80

Bären-Apotheke • Bielefelder Str. 9 • 33104 Paderborn (Schloss Neuhaus) • 0 52 54 / 1 33 69

Löwen-Apotheke • Oststr. 12 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 98 29 50
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Donnerstag, 3. Dezember

Körnerkissen nähen

Freitag, 4. Dezember

Fahrt ins Springolino   

Dienstag, 8. Dezember

Perlensterne basteln 

Freitag, 11. Dezember

Fahrt zur Eisdisco 

nach Paderborn
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Es ist die Wiederbelebung eines Klassikers: Das in den 50er Jahren 

von der damaligen Spar- und Darlehnskasse Hövelhof (heute 

Volksbank Delbrück-Hövelhof) herausgegebene Weihnachts-

Liederbuch ist wieder da. Auf Initiative des in Hövelhof geborenen 

Apothekers Manfred Kesselmeier entstand nun eine Neuauflage, die 

zum Preis von 2 Euro in der Volksbank angeboten wird. Das Büchlein 

enthält klassische Advents- und Weihnachtslieder, den Erlös des 

Verkaufs spendet Kesselmeier ohne Abzug dem Haus Bredemeier.

Liederbuch zum Fest

Es war ein strahlender Anblick an einem dunklen Novemberabend: 

Auch in diesem Jahr haben Kinder, Eltern und Erzieher des  Kinder-

gartens Klausheide ein Laternenfest gefeiert. Dafür hatten die Kin-

der bereits im Vorfeld fleißig Laternen in Form zweier Kühe ge-

bastelt. Die jüngeren Kinder gestalteten ihre Laternen in Form eines 

Apfels. Nach einem Laternenumzug entlang der Bentlakestraße ver-

sammelten sich alle auf dem Außengelände, um beim Schulkinder-

auftritt  �Laternenfest im Zoo� dabei zu sein.

Umschlagseiten mit Titelmotiv eines Originalexemplars der Erst-Ausgabe.

Gute Wünsche der Spar- und Darlehnskasse im Innenteil des Liederheftes.

Mit bunten Lichtern durch Klausheide
 





Apotheken Dr. Kesselmeier & Dr. Hoffmann • Warburger Straße 93 und Neuer Platz 2 • 33098 Paderborn

www.apotheken-paderborn.de

Die Leser der 

Hövelhofer Rundschau 

erhalten gegen Vorlage des 

Coupons aus dieser Anzeige im 

Dezember 2015 auf alle MKP-Produkte 

einen Sonderrabatt von 10 Prozent. Einfach 

den Gutschein ausschneiden und beim Kauf in einer 

der folgenden Paderborner Apotheken vorlegen: 

Apotheke Schöne Aussicht (Warburger Straße 93) 

Dom Apotheke am Theater (Neuer Platz 2)

Apotheke Am Lichtenturm (Lichtenturmweg 41) 

Apotheke Auf der Lieth (Auenhauser Weg 7)

Weihnachtstrend 2015: 

Schönheit schenken!

Neuauflage eines 

Hövelhofer Klassikers

Ein gepflegtes Äußeres ist für „Sie“ und „Ihn“ heute 

gleichermaßen wichtig. Und dazu gehört natürlich 

auch die richtige Pflege. Die MKP-Kosmetikprodukte 

der Apotheken Dr. Kesselmeier und Dr. Hoffmann 

aus Paderborn geben der Haut, was sie braucht, 

und sind optimal auf die speziellen Bedürfnisse

der unterschiedlichen Hauttypen zugeschnitten.

 „Mit unserer innovativen MKP-Kosmetik werden 

wir anspruchsvollen Kundinnen und Kunden 

gerecht, die sich keine Kosmetik von der 

Stange wünschen, sondern hochwertige 

Pflegeprodukte mit wirksamen Inhalts-

stoffen und entwickelt mit hoher 

pharmazeutischer Kompetenz“, 

fasst Dr. Manfred Kesselmeier 

die Vorteile der hauseigenen 

Pflegeserie zusammen.

MKP

10 % Kennenlern-Rabatt
auf alle MKP-Produkte im Dezember 2015 für Leser der Hövelhofer Rundschau!

Viele Hövelhofer werden sich noch an das Lieder-

büchlein der damaligen Spar- und Darlehnskasse 

Hövelhof erinnern, das in den 50er Jahren in der 

Sennegemeinde unter keinem Tannenbaum fehlen

durfte. Zum Beginn der Adventszeit überrascht 

der gebürtige Hövelhofer Apotheker Dr. Manfred 

Kesselmeier mit einer Neuauflage dieses Büch-

leins, das ab sofort in der Volksbank Delbrück-

Hövelhof zum Verkauf angeboten wird. 

Dieses hübsch gestaltete 

Liederbüchlein, in dem die 

klassischen Advents- und Weih-

nachtslieder abgedruckt sind, 

kostet 2 Euro und besticht auf der 

Vorderseite durch einen farbigen Holz-

schnitt, der etwa aus dem Jahre 1920 stammt

und sich im Besitz der Familie Kesselmeier befindet. 

Dieser Holzschnitt zeigt das winterliche Historische Rathaus und die Marktkirche 

in Paderborn. Der Erlös aus dem Verkauf kommt als Spende ohne Abzug dem Hövelhofer Haus Bredemeier  |  Caritas Altenzentrum zugute.

10% Advents-Coupon
MKP Kennenlern-Rabatt für Leser der Hövelhofer Rundschau auf alle 

Produkte der exklusiven MKP-Kosmetikserie. Aktionszeitraum: 
1. bis 31. Dezember 2015. Keine Barauszahlung möglich. 
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